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Informationen  
aus dem Rathaus

im April dieses Jahres wurde ein historischer  
Moment für unsere Gemeinde eingeläutet:  
Der höchste Haushaltsetat in der Geschichte 
Schechens wurde vom Gemeinderat bewilligt. 
Den Bericht hierüber lesen Sie gleich im An-
schluss. Es erwarten uns viele spannende Projekte 
und Entwicklungen.

Mitte Juni freue ich mich in diesem Jahr beson-
ders auf das 150. Jubiläum der Freiwilligen Feu-
erwehr Marienberg. Als Schirmherr der Festtage 

und als selbst aktiver Feuerwehrler bin ich sehr 
stolz, Teil eines so großartigen Ereignisses zu sein 
und die wichtige Arbeit unserer Feuerwehrleute 
zu würdigen.

Es gibt wieder viel zu erleben in Schechen – von 
Jubiläumsveranstaltungen über sportliche Events 
bis hin zu traditionellen Festen. Ich bin mir sicher,  
dass für jeden etwas dabei ist und dass wir ge-
meinsam eine wundervolle Zeit verbringen wer-
den.

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Sommer,  
genießen Sie unser Dahoam in vollen Zügen. 
Lassen Sie uns die warmen Tage nutzen, um die 
Natur zu erkunden, Zeit mit unseren Liebsten zu 
verbringen und neue Erinnerungen zu schaffen.

Ihr Stefan Adam
Erster Bürgermeister

Liebe Schechenerinnen, liebe Schechener,

Rekordhaushalt mit einem Gesamtvolumen von fast 30 Mio. €

Der Haushalt 2024 wurde in der Gemeinderats-
sitzung am 9. April mit einem Gesamtvolumen 
von 29 768 050 € verabschiedet. Auf den Verwal-
tungshaushalt entfallen hiervon rund 13,4 Mio. €, 
auf den Vermögenshaushalt rund 16,3 Mio. €. Das 
Haushaltsvolumen hat sich damit im Vergleich 
zum bereits hohen Volumen des Vorjahres noch-
mals deutlich um ca. 40 % erhöht.

Wie aus der folgenden Grafik ersichtlich, liegt der 
Haushaltsansatz damit sogar knapp über dem bis-
herigen Rekordjahr 2020 mit einem Ansatz von 
29 677 450 €. Größter Unterschied zwischen die-
sen beiden Jahren ist allerdings, dass der Ansatz 
2020 aufgrund von Rekordeinnahmen diese Höhe 
erreichte, während im aktuellen Jahr Rekordaus-
gaben den Wert nach oben treiben.

Die Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungs-
haushalt steigen im Vergleich zum Vorjahr von 
12 491 750 € auf 13 434 350 € an. Bedingt ist diese 
Steigerung insbesondere durch Mehreinnahmen 
bei der Einkommensteuerbeteiligung (+ 327 000 €),  

bei den Zinsen auf Tage- und Festgelder (+ 319 000 €), 
durch hohe Vorsteuerabzüge aufgrund der geplan-
ten massiven Investitionen in die Wasserversorgung 
sowie in das neue Vereinsheim (+ 570 000 €),  
erhöhte Betriebskostenförderungen für die Kin-
dertageseinrichtungen (+ 70 000 €), einem höhe-
ren Anteil an der Umsatzsteuer (+ 62 000 €) und 
Mehreinnahmen bei der Gewerbesteuer  
(+ 150 000 €).

Während die geplante reale Einnahmensteige- 
rung, bereinigt um interne Verrechnungen bzw.  
Durchlaufposten wie die Vorsteuer, bei ca. 
190 000 € liegt, wird bei den Ausgaben im Verwal-
tungshaushalt mit einer Zunahme von 1,45 Mio. € 
gerechnet.
Hauptgrund für diese massiven Kostensteige-
rungen ist ein massiver Anstieg der Kreisumla-
ge sowie steigende Personalkosten. Die Kreis-
umlage steigt von fast 2,5 Mio. € im Jahr 2023 
auf mehr als 3,8 Mio. € an. Grund hierfür ist 

neben der hohen Steuer-/Umlagekraft der Ge-
meinde, aufgrund des guten Steuerergebnisses 
2021, die Erhöhung des Umlagesatzes durch 
den Landkreis von 46,75 auf 48,5 Punkte. Die 
Personalkosten steigen insbesondere bedingt 
durch die Tarifabschlüsse der Angestellten so-
wie die Besoldungserhöhung und die Auszah-
lung eines Inflationsausgleichs bei den Beamten 
um 272 000 €.

Ein weiterer Effekt der hohen Steuerkraft der Ge-
meinde 2021 ist die Verringerung der Schlüsselzuwei-
sungen auf 334 000 €. Hier konnten 2023 noch Ein-
nahmen in Höhe von 1 053 000 € verbucht werden.

Defizit im Bereich Kinderbetreuung  
weiterhin über 1 Mio. €
Die Einnahmen im Bereich der Kindertagesbe-
treuung reichen auch im Jahr 2024 bei weitem 
nicht zur Deckung der Kosten.

Fortsetzung auf Seite 2

Haushaltsvergleich 2005 - 2024

Verwaltungshaushalt
– wichtigste Einnahmen –

Verwaltungshaushalt
– wichtigste Ausgaben –
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Der Zuschussbedarf für diesen Bereich steigt 
trotz der 2022 erfolgten Gebührenanpassung auf 
ca. 1,2 Mio. € an. Hauptgrund für diesen Anstieg 
ist eine Kostensteigerung bei den Personalkos-
ten, bedingt durch den Tarifabschluss im öffent-
lichen Dienst. Hier wird eine Neukalkulation der 
Benutzungsgebühren zum 1.9.2024 erforderlich 
sein, um eine weitere Ausweitung des Defizits zu 
vermeiden.
Die Zuführung vom Verwaltungshaushalt zum 
Vermögenshaushalt sinkt im Vergleich zum Vor-
jahr von 1 658 600 € auf 388 050 €. Grund hierfür 
sind die zuvor bereits genannten Steigerungen bei 
den Ausgaben.

16,3 Mio. € für den Vermögenshaushalt
Im Jahr 2024 sind starke Investitionstätigkeiten  
vorgesehen. Aufgrund der in den Vorjahren 
planvollen Haushaltswirtschaft konnte eine hohe 
Rücklage erwirtschaftet werden, damit die geplan-
ten Investitionen verwirklicht werden können.
Allein für den Erwerb von Grundstücken sowie 
anteilige Erschließungskosten für Gemeinde-
grundstücke sind 4,05 Mio. € vorgesehen.
Die Errichtung eines neuen Vereinsheims zwi-
schen Schechen und Hochstätt wird inklusive Zu-
schuss zum Sportplatzbau sowie Erschließung in 
den nächsten beiden Jahren Kosten in Höhe von 
ca. 6,4 Mio. € verursachen, 4,3 Mio. € davon im 
aktuellen Jahr.
In den Ausbau bzw. die Sanierung der Infrastruk- 
tur (Straßen, Wasser, Kanal) sollen in 2024 
5,4 Mio. € investiert werden. Größte Einzelmaß-
nahme ist hier mit in diesem Jahr anfallenden 
Kosten in Höhe von 2,4 Mio. € die Erneuerung 
und Vergrößerung der Wasserhauptleitung zwi-
schen Rosenheim und Schechen. Insgesamt wird 
für diese Maßnahmen in den Jahren 2024 und 
2025 mit Gesamtkosten von 4,7 Mio. € gerechnet.
Auf Straßenbau- und Sanierungsmaßnahmen 
entfallen ca. 1,9 Mio. €. Die kostenintensivsten 
Projekte in diesem Jahr sind die Sanierung der 
Marienberger Straße mit 660 000 € sowie die Er-
schließung Zur Feldgrube mit 550 000 €.

Im Bereich der Entwässerungseinrichtung werden 
Investitionen in Höhe von 754 000 € eingeplant.
Für den Umbau des Hauses der Vereine sind 2024 
insgesamt 1,3 Mio. € vorgesehen.
Für die Weiterführung des Breitbandausbaues 
durch Erschließung der noch unterversorgten 
Gebiete (graue Flecken) mit Glasfaser werden 
520 000 € im Haushalt 2024 eingestellt. Die Ge-
samtkosten für diese Maßnahmen belaufen sich 
bis 2027 auf insgesamt 3,7 Mio. €. Hier erhält die 
Gemeinde jedoch Fördermittel des Landes sowie 
des Bundes in Höhe von 90 % der anfallenden 
Kosten.

Rücklagenentnahme von 11,7 Mio. €

Die Haushaltslage der Gemeinde stellt sich in die-
sem Jahr schwierig dar, kann aber durch die gute 
Ausgangslage ausgeglichen werden. Wie bereits 
ausgeführt, sinkt die Zuführung vom Verwal-
tungs- an den Vermögenshaushalt aufgrund stei-
gender Kosten deutlich.
Auch die übrigen Einnahmen des Vermögens-
haushalts reichen zur Deckung der Ausgaben 
bei weitem nicht aus. Ein Anteil von 71,5 % (ca. 
11,7 Mio. €) muss der Allgemeinen Rücklage 
entnommen werden. Der Rest wird größten-
teils durch Einnahmen aus Grundstücksverkäu-
fen in Höhe von ca. 2 Mio. € sowie Einnahmen 
aus Zuschüssen und Beiträgen in Höhe von ca. 
2,2 Mio. € gedeckt.

Trotz der großen Investitionstätigkeit sind im aktuel-
len Haushalt keine Kreditaufnahmen vorgesehen. Der 
Schuldenstand wird zum 31.12.2024 auf 374 991 € 
sinken, was einer Pro-Kopf-Verschuldung von 69,93 € 
entspricht. Damit liegt die Gemeinde Schechen deut-
lich unter dem vom Statistischen Landesamt heraus-
gegebenen Schuldenstand für vergleichbare Gemein-
den, der bei rund 762 € je Einwohner liegt.
Die Finanzsituation unserer Gemeinde kann trotz 
des eher schwierigen Jahres als weiterhin vernünf-
tig angesehen werden. 
Die in den kommenden Jahren geplanten Großpro-
jekte wie unter anderem die Errichtung eines neuen 
Sportgeländes, die Erneuerung/Vergrößerung der 
Wasserhauptleitung, die Errichtung eines natur-
nahen Kindergartens in Schechen, die Sanierung 
der Wasserhauptleitung zwischen Marienberg und 
Pürstling, die Fortführung des Breitbandausbaus so-
wie die Fortführung der Dorferneuerungsmaßnah-
me in der Ortschaft Hochstätt sind im Finanzplan 
vorgesehen und können unter normalen Umstän-
den ohne Kreditaufnahme finanziert werden.
Voraussetzung hierfür ist allerdings, dass die Ein-
nahmensituation den steigenden Ausgaben ange-
passt werden muss. So wird eine Erhebung von Ver-
besserungsbeiträgen, die Anpassung von Gebühren 
sowie eine Diskussion über die Höhe der Realsteuer-
hebesätze in der nächsten Zeit erforderlich werden.
Um auch in Zukunft eine stabile und krisensiche-
re Finanzsituation zu gewährleisten, ist weiterhin 
eine weitsichtige und solide Haushaltspolitik er-
forderlich, so dass auch in Zukunft alles Notwen-
dige von der Gemeinde geleistet, aber nicht im-
mer alles Wünschenswerte realisiert werden kann.

Sepp Dangl, Kämmerer

Vermögenshaushalt
– Finanzierung des Vermögenshaushalts –

Verteilung der Ausgaben 
im Vermögenshaushalt

Fortsetzung von Seite 1: Rekordhaushalt
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Die Gemeinde Schechen trauert um

Herrn Ambros Rinser
Der Verstorbene war von 1972 bis 1978 Mitglied  

des Gemeinderats der früheren Gemeinde Hochstätt.

Die Gemeinde bedankt sich für seine zum Wohl der Gemeinde  

geleistete ehrenamtliche Tätigkeit.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Für die Gemeinde und den Gemeinderat

Stefan Adam, Erster Bürgermeister

Herzlichen 
Glückwunsch 
zum  
Dienstjubiläum

Mit einem Präsent und einer 
Ehrenurkunde gratulierte  
Stefan Adam, Erster Bürger-
meister, Sieglinde Hacke, 
Mitarbeiterin im Einwohner-
meldeamt, zum 40-jährigen 
Dienstjubiläum.

20 Jahre Gemeindeblatt mit dem  
merkMal Verlag
Dank an Frau Sonnberger vom merkMal Verlag und an 
die treuen Anzeigenkunden aus der ersten Stunde

Seit zwei Jahrzehnten informiert das Gemeindeblatt die Bürgerinnen und  
Bürger in Zusammenarbeit mit dem merkMal Verlag über lokale Neuigkei-
ten, Veranstaltungen und wichtige Informationen. In dieser Zeit haben zahl-
reiche Anzeigenkunden das Gemeindeblatt in der aktuellen Erscheinungs-
form unterstützt und damit maßgeblich zum Erfolg beigetragen.
Ein besonderer Dank gilt den treuen Anzeigenkunden, die bereits seit den 
Anfängen des Gemeindeblattes dabei sind. Durch ihre kontinuierliche Un-
terstützung haben sie nicht nur die lokale Berichterstattung ermöglicht, son-
dern auch die Verbundenheit zur Gemeinde gestärkt. 
Zu den langjährigen Anzeigenkunden zählen Unternehmen aus verschie-
denen Branchen, lokale Geschäfte, Dienstleister und Institutionen, die das 
Gemeindeblatt als Plattform für ihre Werbung nutzen. Durch ihre Anzeigen 
tragen sie dazu bei, dass das Gemeindeblatt kostenfrei für die Bürgerinnen 
und Bürger als unverzichtbare Informationsquelle zur Verfügung steht.
Das Team des Gemeindeblattes möchte sich anlässlich des 20-jährigen Jubi-
läums herzlich bei Frau Sonnberger vom merkMal Verlag und den treuen 
Anzeigenkunden bedanken. Ohne sie wäre die langjährige Erfolgsgeschichte 
des Gemeindeblattes nicht möglich gewesen. 
Wir freuen uns auf weitere erfolgreiche Jahre der Zusammenarbeit und da-
rauf, auch in Zukunft gemeinsam die Gemeinde mit relevanten Informatio-
nen zu versorgen.

Neue Bauhofleitung
Wir freuen uns sehr, Ihnen 
unseren neuen Bauhofleiter 
vorstellen zu dürfen. Peter 
Hainzl wird ab sofort unse-
ren Bauhof leiten und mit 
seinem Fachwissen und  
seiner Erfahrung einen 
wichtigen Beitrag zur erfolg-
reichen Arbeit leisten.

Zum 1. April hat Peter 
Hainzl die Arbeit aufgenom-
men und hat sich in dieser 
kurzen Zeit schon super ein-
gefunden. Herzlich willkom-
men und auf eine immer 
vertrauensvolle und gute 
Zusammenarbeit.



 schnell    pünktlich    zuverlässig    faire Preise

Daimlerstraße 5 • 83043 Bad Aibling
containerdienst@lra-rosenheim.de

www.containerdienst-rosenheim.de

 faire Preise faire Preise

Containerdienst
Entsorgungsfachbetrieb für:
Gewerbe, Kommunen, Vereine, 
private und öffentliche Einrichtungen
08031 392-4355

Finanzplanung ist
Lebensplanung.
Mit Ihrer persönlichen
Finanzstrategie. 
 

Informieren Sie sich jetzt über das
Sparkassen-Finanzkonzept.
 

spk-ro-aib.de

Seite 4 Juni – 2 / 2024Gemeindeblatt Schechen

Infos der Gemeinde

Am 9. März haben ca. 80 Bürgerinnen und Bürger bei der Aktion „Saubere 
Landschaft“ mitgemacht. Dabei wurden wieder Straßenränder, Kreuzungs-
bereiche, Radwege und unbebaute Grundstücke bzw. Wald und Wiesen von 
Müll befreit. Es wurde im gesamten Gemeindegebiet zum Wohle der Natur 
gesäubert und eine große Menge Flaschen, Tetra-Packs aber auch Autoreifen 

und vieles mehr eingesammelt. Es ist ganz 
schön viel „Müll“ zusammengekommen. Die 
Gemeinde durfte alle Helfer zum Dank für 
die Teilnahme auf a guade Brotzeit einladen.
„Ein großer Dank gilt denjenigen, die sich be-
reits jahrelang an dieser Aktion beteiligen und 
auch Bekannte dazu animieren, mitzumachen. 
Und auch ein Dankeschön an die, die das gan-
ze Jahr unser Gemeindegebiet sauber halten“, 
so Bürgermeister Stefan Adam, der sich bereits 
zum Treffen vorab um 9 Uhr im Namen der 
Natur für den Einsatz bedankte.

Aktion saubere Landschaft

Parkgebühren am Waldsee
Wir erinnern an die Gebührenpflicht bei der Park-
platznutzung am Waldsee. Wer diesen Parkplatz 
von 9 - 18 Uhr benutzen möchte, muss am Auto-
maten einen Parkschein lösen und gut sichtbar in 
die Windschutzscheibe seines Fahrzeuges legen. 
Die Parkgebühr beträgt 2 € pro Tag. Einheimische 
zahlen 0,50 € pro Tag, hierfür gibts am Parkschein-
automat eine Taste „Sondertarif “. Voraussetzung 
für die Ermäßigung ist der kostenlose Parkausweis, 

den man gebührenfrei bei der Gemeinde Schechen, 
Zimmer 1/1a, erhält. Der Parkausweis ist gut sicht-
bar neben den Parkschein hinter die Windschutz-
scheibe des Fahrzeuges zu legen. Der Einheimi-
schen-Parkausweis steht in Verbindung mit dem 
Kfz-Kennzeichen und ist deshalb solange gültig, wie 
das Kennzeichen am Auto mit dem auf dem Park-
ausweis vermerkten übereinstimmt. Eine jährliche 
Erneuerung ist daher nicht nötig. Bei Inhabern einer 

„Ehrenamtskarte“ oder eines „Schwerbehinderten-
parkausweises“, welche kostenlos parken dürfen, 
reicht es aus, wenn nur die Karte gut sichtbar im 
Fahrzeug liegt. Kleinkrafträder parken auch weiter-
hin umsonst. Wer ohne gültigen Parkschein parkt, 
erhält eine kostenpflichtige Verwarnung in Höhe 
von mind. 10 €. Außerdem zahlt jeder, der im Be-
reich des eingeschränkten Halteverbotes steht, eine 
Verwarnungsgebühr von 15 €.

Ferienprogramm 2024
Die Sommerferien stehen vor der Tür und wir freuen uns sehr, dass wir Ih-
nen zusammen mit unseren gemeindlichen Vereinen, Organisationen und 
Privatpersonen auch dieses Jahr wieder ein aufregendes Ferienprogramm für 
unsere jungen Einwohner anbieten können.
Unser Sommerferien-Spaß wird eine Vielzahl von Aktivitäten umfassen, darunter 
„Klassiker“, wie der Nachmittag bei der Feuerwehr, neue Aktionen wie das Basteln 
eines Wurfgleiters mit Juniorsegelschein, aber auch Naturerkundungen, künstleri-
sche Projekte, Ausflüge in die Umgebung und vieles mehr. Es bietet Kindern und 
Jugendlichen die Möglichkeit, in der Ferienzeit Abenteuer, Kreativität und Freund-
schaft zu erleben. Von spannenden Aktivitäten im Freien bis hin zu unterhaltsa-
men Bastelstunden drinnen – wir haben für jeden Geschmack etwas dabei!
Das Ferienprogramm ist offen für Kinder im Alter von 4 - 16 Jah-
ren. Alle Informationen zu den Teilnahmebedingungen und zum 
Anmeldeverfahren finden Sie auf unserem Ferienprogrammpor-
tal www.unser-ferienprogramm.de/schechen. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Anmeldungen und spannende Aktionen. 

Euer Ferienprogramm-Team Martina Schmidbauer & Jessica Georg
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Neues von den Friedhöfen
Zum 1.1.2024 ist die neue Friedhofssatzung der Gemeinde Schechen in Kraft 
getreten. Wichtigste Änderungen im Vergleich zur bisherigen Satzung sind:

•  Urnen für Erdbestattungen müssen aus biologisch abbaubarem Material 
bestehen. Urnen aus Keramik, Metall etc. sind nicht mehr zulässig.

•  Ablaufende Grabnutzungsrechte werden jeweils nur noch um fünf Jahre 
verlängert. Bisher erfolgte die Verlängerung für die dem Grab entsprechen-
de Ruhefrist von zehn, zwölf bzw. 15 Jahren.

•  Liegende Grabsteine auf Urnenerdgräbern sowie Grabplatten auf Familien-
gräbern sind nur noch bis zu einer Fläche von max. 2/3 des Grabes zuläs-
sig.

•  Bisher war das Anbringen und Aufstellen von Grabausschmückungen an 
den Urnenwänden laut Satzung nicht zulässig. Die bereits gängige Praxis, 
Blumenschmuck an den Kreuzen zwischen den Urnenwänden in Hochstätt 
aufzustellen, wurde in die Satzung aufgenommen. Auch in Zukunft gilt 
aber, dass der Blumenschmuck nur bei den Kreuzen zwischen den Urnen-
wänden gesammelt aufgestellt werden darf. Direkt an den Urnenwänden 
abgelegter Blumenschmuck wird von der Friedhofsverwaltung entfernt.

•  Die Pflege der Grün- und Rieselflächen, insbesondere das Entfernen von 
Unkraut in einem Abstand von 25 cm um die jeweilige Grabeinfassung ist 
jetzt Aufgabe der Grabnutzungsberechtigten.

•  Im Friedhof Pfaffenhofen wurde zudem eine neue Grabart geschaffen. Hier 
werden seit diesem Jahr Baumbestattungen angeboten.

•  Im Friedhof Hochstätt wird im Bereich nördlich der Kirche ein Urnenerd-
grabfeld mit zehn Grabstellen geschaffen.

Baumbestattungsfeld

Das neue Baumbestattungsfeld am 
Friedhof Pfaffenhofen verfügt über 
insgesamt vierzehn Grabstellen, 
davon zwölf kleine Baumgräber für 
jeweils zwei Urnen sowie zwei große 
Baumgräber mit bis zu vier Urnen. 
Die Baumgräber wurden kreisförmig 
um eine neu gepflanzte Winterlinde 
angeordnet. Der Baum wurde von 
der Gartenbaumschule Fauerbach  
aus Deutelhausen für diesen Zweck 
gestiftet.
Die Bestattung der Urnen erfolgt in 
Urnenerdröhren. Am Platz der Ur-
nenerdröhre selbst ist kein Gedenk-
stein bzw. keine Grabplatte vorgesehen. Dafür wurde für die gesamte Anlage 
eine Stele aus heimischem Bayerwaldgranit geschaffen. Die Stele wird ge-

krönt von einem Lebensbaum aus Bronze. An der Stele können auf Wunsch 
der Angehörigen auf Bronzetafeln die Namen, Geburts- und Sterbedaten der 
hier bestatteten Personen angebracht werden.
Grabschmuck, Kerzen etc. darf hier analog zu den Urnenwänden nur im Be-
reich der Stele aufgestellt werden.

Urnenerdgräber alter Friedhof Hochstätt

Aufgrund der steigenden Nachfrage  
nach Urnengrabstätten wurde am 
Friedhof Hochstätt im Bereich nörd-
lich der Kirche ein Urnenerdgrabfeld 
mit zehn Grabstätten geschaffen.

Neuerlass der Friedhofs- 
gebührensatzung
Aufgrund steigender Unterhaltskosten mussten die Friedhofsgebühren an-
gepasst werden. Daher wurde zum 1.1.2024 auch eine neue Friedhofsgebüh-
rensatzung erlassen. Die Bestattungsgebühren konnten hierbei beibehalten 
werden. Die Grabnutzungsgebühren wurden wie folgt angepasst:
Die aktuelle Friedhofssatzung sowie die Friedhofsgebührensatzung können 
auf der Homepage der Gemeinde www.schechen.de sowie im Rathaus einge-
sehen werden.

Gebühren bis 
31.12.2023 

Gebühren ab 
01.01.2024 

Leichenhausnutzung         51,00 €         35,00 € 

kleines Familiengrab         35,00 €         70,00 € 

großes Familiengrab         57,00 €       110,00 € 

Urnenerdgrab         52,00 €         49,00 € 

Urnenwandgrab         46,00 €         63,00 € 

Baumbestattung klein           35,00 € 

Baumbestattung groß           47,00 € 

Graburkunde         13,00 €         20,00 € 

Umschreibung         13,00 €         20,00 € 

Genehmigung Grabmal         13,00 €         25,00 € 

Abfuhr Kränze         36,00 €         17,00 € 

Herstellung Fundament       250,00 €              -   € 

Kühlung         52,00 €         53,00 €



Am Weidengrund 7 | Schechen | 08039 90229-0 |  info@stefankapsner.de
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www.stefan-kapsner.de
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Neues aus dem Bauamt!
Seit November 2023 können Bauanträge in digitaler Form beim Landrats-
amt Rosenheim eingereicht werden. Sowohl neue digitale Anträge als auch 
traditionelle Papier-Anträge sind möglich.

Um den Bürgerinnen und Bürgern, Ingenieuren, Architekten und anderen 
bauvorlageberechtigten Personen den Prozess zu erleichtern, bietet die Ge-
meinde die Möglichkeit, Bauanfragen per E-Mail an bauamt@schechen.de  
zu stellen. Eine persönliche Vorsprache ist in den meisten Fällen nicht erfor-
derlich, jedoch sind genaue Angaben zum Bauort unerlässlich. Bitte geben 
Sie entweder die Straße mit Hausnummer oder die Flur-Nummer und Ge-
markung an. Zusätzlich ist es wichtig, einen Lageplan als PDF mitzusenden, 
auf dem relevante Maße und Angaben vermerkt sind. Für Fragen stehen die 
Ansprechpartner des Bauamtes zur Verfügung. Diese finden Sie auf der letz-
ten Seite des Gemeindeblatts.

Mit dieser digitalen Initiative soll der Bauantragsprozess effizienter gestaltet 
und den Bürgerinnen und Bürgern ein zeitgemäßer Service geboten werden.

Fahrzeugabmeldungen  
auch online möglich

Die Außerbetriebsetzung (Abmeldung) von Fahrzeugen kann natürlich nach 
wie vor über das Landratsamt oder die Gemeinde erfolgen. Zudem gibt es 
jetzt aber auch die Möglichkeit, Ihr KFZ online stillzulegen.
Voraussetzung hierfür ist ein Personalausweis mit eingeschalteter Online-
Ausweisfunktion sowie die neuen freilegbaren Sicherheitscodes auf Kennzei-
chen und Zulassungsbescheinigung Teil I (Fahrzeugschein). Diese Sicher-
heitscodes werden seit 1. Januar 2015 bei jedem Zulassungsvorgang (soweit 
erforderlich) ausgegeben.
Neben der Anfahrt und der Wartezeit in der jeweiligen Behörde sparen Sie 
sich mit dem internetbasierten Verfahren auch Kosten, denn im Gegensatz 
zur Außerbetriebsetzung beim Landratsamt (15,90 €) oder der Außerbetrieb-
setzung bei der Gemeinde (21,50 €) beläuft sich die Gebühr bei 
der Außerbetriebsetzung über das Internet auf lediglich 2,70 €. 
So geht‘s zur Online Zulassungsbehörde:
www.buergerservice-portal.de/bayern/lkrrosenheim/ 
bsp_ikfz_antragstellung#/

Umgang mit Wasserverlusten
Mit Beschluss vom 5. März hat der Gemeinderat festgelegt, dass Ermäßi-
gungen bei Wasserverlusten nur noch gewährt werden, wenn diese unver-
schuldet entstehen. Unverschuldet ist ein Wasserverlust nur dann, wenn der 
Wasserzähler regelmäßig (mindesten einmal monatlich) kontrolliert und 
abgelesen wird. Das Ergebnis der Ablesung muss festgehalten werden, damit 
Sie als Hauseigentümer merken, ob ein ungewöhnlich hoher Verbrauch vor-
liegt.
Sollte ein solcher Verbrauch vorliegen, überprüfen Sie, ob sich die Räder an 
Ihrem Wasserzähler dauerhaft drehen, wenn alle Verbraucher ausgeschal-
tet sind. Ist dies der Fall, haben Sie irgendwo einen Wasserverlust. In diesem 
Fall sollten Sie zur Behebung dieses Mangels umgehend einen Installateur 
beauftragen. So können größere Wasserverluste zum großen Teil vermieden 
werden.
Eine Ermäßigung bei den Wasser- und Kanalgebühren kommt nur noch 
in Betracht, wenn ein hoher Wasserverlust (mehr als 40 % bzw. mehr als 
200 m³ Mehrverbrauch im Vergleich zum Durchschnitt der letzten drei Jah-
re) vorliegt und ein Nachweis über die regelmäßige Kontrolle des Wasser-
zählers durch den Nutzer/Eigentümer vorgelegt werden kann.

Wir bitten daher alle Hauseigentümer/Mieter, ihren Wasserzähler künftig 
mindestens einmal monatlich zu überprüfen und eine Zählerstandsliste zu 
führen. Durch Wasserverluste gehen jedes Jahr große Mengen Trinkwasser 
verloren, bitte leisten Sie diesen Beitrag zum Trinkwassersparen.

Sie leben allein? 
Eine kleine Dose im Kühlschrank kann  
im Notfall Leben retten – Die Gemeinde 
Schechen ist offizieller Ausgeber
Nicht immer ist ein Patient noch ansprechbar, wenn der 
Notarzt eintrifft. Doch Informationen über Vorerkran-
kungen können über Leben und Tod entscheiden. Eine Dose hilft.
Es gibt lebensbedrohliche Ereignisse, die sofort von einem Mediziner behan-
delt werden müssen. Wenn der Notarzt bereits informiert ist und der Patient 
in dieser Zeit das Bewusstsein verliert und kein Familienmitglied oder Mit-
bewohner im Haus ist, leistet eine Notfalldose lebenswichtige Dienste.
Enthalten ist ein Informationsblatt, das von Ihnen ausgefüllt werden muss. 
Abgefragt werden Vorerkrankungen wie Diabetes, die Blutgruppe und wel-
che Medikamente Sie einnehmen müssen. Ihr Hausarzt kann Ihnen gege-
benenfalls helfen, wenn Sie bei manchen Fragen unsicher sind. Außerdem 
sind die Kontaktdaten Ihres behandelnden Arztes in der Notfalldose enthal-
ten. Auch der Impfpass und die Patientenverfügung sollten beigelegt wer-
den. Versäumen Sie nicht, die Notfalldose aktuell zu halten.
Kann man die Notfalldose auch woanders deponieren? Nein, Sanitäter, 
Notärzte und -ärztinnen haben keine Zeit, die Wohnung nach der Dose zu 
durchsuchen. Der Kühlschrank wurde als Ort für die wichtigen Gesund-
heitsinformationen ausgesucht, weil dieser in jedem Haushalt schnell zu fin-
den ist für die Rettungskräfte. 
Jede Notfalldose kann Leben retten!



Baumschule - Gärtnerei

Reisach 8
83512 Wasserburg

Mo-Fr 8-18 Uhr – Sa 8-14 Uhr 
Tel. 0 80 71 - 9 22 76 70

www.zaubergarten-ried.de
info@zaubergarten-ried.de

Baumschule - Gärtnerei
Tel. 0 80 71 - 9 22 76 70

www.zaubergarten-ried.de
info@zaubergarten-ried.de
www.zaubergarten-ried.de
info@zaubergarten-ried.de
www.zaubergarten-ried.de

Stauden – Hortensien –                         blühende Rosen

Christian Holzweger
Elektromeister

Bahnhofstr. 15 ● 83135 Schechen

Telefon 0 80 39/40 90 03
Telefax 0 80 39/40 90 04
Mobil 01 77/262 47 80
E-Mail:
elektro.holzweger@t-online.de

● Installationen
	 (Alt-	und	Neubau)

● Antennenanlagen

● Telefonanlagen

● Verkauf	und
	 Reparatur	von
	 Elektrogeräten
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Öffnungszeiten der Spiel- und Bolzplätze 
beachten!

Zur Vermeidung von Lärmbelästigungen in den Abendstunden geben wir 
die Öffnungszeiten der gemeindlichen Spiel- und Bolzplätze bekannt.
Sie sind werktags von 7 bis 20.30 Uhr und an Sonn- und Feiertagen von  
9 bis 12 Uhr sowie von 14 bis 19 Uhr geöffnet:
•  In Hochstätt: „ Am Weiher“ (unterhalb Friedhof) und zwischen  

Heuberg- und Wendelsteinstraße
• In Pfaffenhofen: hinter dem Feuerwehrhaus 
• Schechen: am Bahnhof, Tulpenstraße
• Mühlstätt: Alte Gärtnerei
Für den Bolzplatz mit Basketballplatz an der Asternstraße in Schechen 
gilt werktags die Öffnungszeit von 7.30 bis 19.30 Uhr.
Wir bitten aus Rücksichtnahme auf die Anwohner der Spiel- und Bolzplätze 
um die Einhaltung der Öffnungszeiten.

Bitte an die Landwirte: 

Straßen nach Erntearbeiten wieder reinigen

Besonders während der Erntezeit im Herbst ist eine Verschmutzung der Ge-
meindestraßen oft unvermeidbar. Es sollte aber selbstverständlich sein, nach 
Abschluss der Erntearbeiten die Straßen und vor allem die Geh- und Rad-
wege soweit zu säubern, dass sie von allen Verkehrsteilnehmern, auch von 
Radfahrern und Inline-Skatern, wieder gefahrlos benutzt werden können.

Aus dem Fundamt

Fundzeitraum Art der Fundsache 

Januar 2024 Mountainbike, Farbe: schwarz/silber

April 2024
Schuhe, Farbe: schwarz

Brille, Farbe: silber/schwarz/weiß



Wir pachten 
Ihre Flächen

für Solarparks
  

 Anumar GmbH I  Haunwöhrer Straße 21  I  85051 Ingolstadt  
projekte@anumar.de  I  Telefon 08 41 / 99 37 38 – 20

HAND IN HAND 
DURCH EINE 
SCHWERE ZEIT
IHRE BEGLEITER 
IN DER REGION:
Hildegard &
Markus Mühlbauer

Tel.: 08031 6193046 • info@brand-bestattung.de
www.brand-bestattung.de
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Lärmschutz in Wohngebieten
Rasenmähen ist nicht nur Gartenpflege, sondern kann 
auch Ruhestörung sein

Sommerzeit heißt auch „Rasenmäherzeit“ und damit sind auch wieder die 
ersten Beschwerden über ruhestörende Haus- oder Gartenarbeiten zu er-
warten. Nach wie vor gibt es in unserer Gemeinde, wie auch in den umlie-
genden Gemeinden, keine Lärmschutzverordnung. 
Im Sinne einer „guten Nachbarschaft“ appellieren wir an Ihr Verständnis 
und bitten Sie, in Wohngebieten die gesetzlichen Ruhezeiten einzuhalten, 
wobei in der Mittagszeit von 12 bis 14 Uhr um besondere Rücksichtnah-
me gebeten wird. 

Die Geräte- und Maschinenlärmschutz-Verordnung des Bundes vom 
6.9.2002 regelt im Wesentlichen Folgendes: In Wohngebieten dürfen folgen-
de Geräte und Maschinen an Sonn- und Feiertagen nicht und an Werktagen 
nur zwischen 7 und 20 Uhr betrieben werden:
• Rasenmäher (auch so genannte lärmarme Rasenmäher)    • Vertikutierer
• Heckenscheren    • Tragbare Motorkettensägen    • Beton- und Mörtelmi-
scher    • Rasentrimmer, Rasenkantenschneider (Elektromotor)    • Häcksler 
(auch elektrische)    • Baumaschinen und Baugeräte auf Baustellen.

Besitzen die folgenden Geräte ein EG-Umweltzeichen, dann dürfen sie an 
Werktagen zwischen 7 und 20 Uhr betrieben werden. Ohne EG-Umweltzei-
chen ist deren Betrieb nur von 9 bis 13 Uhr und von 15 bis 17 Uhr zulässig:
• Freischneider (Verbrennungsmotor)    • Grastrimmer/Graskantenschneider  
(mit Verbrennungsmotor)    • Laubbläser    • Laubsammler.

Im Übrigen ist auch der Betrieb dieser Geräte an Sonn- und Feiertagen 
ganztägig verboten.

Geliebte Hunde – ungeliebte  
Hinterlassenschaften

Immer wieder werden der Verwaltung Klagen aus der 
Bevölkerung im Hinblick auf die Hinterlassenschaften 
auf Straßen, Grünflächen, sogar Spiel- und Bolzplät-
zen und vor allem neben Parkbänken aufgestellten 
Abfallkörben vorgetragen. Die Problematik des Hun-
dekots beklagen nicht nur die Landwirte, sondern 
vor allem auch die auf den Bänken Ruhe suchenden 
Personen, für die es eine unzumutbare Geruchsbeläs-
tigung ist. Die Gemeinde bittet deshalb die Hundebesitzer eindringlich, die 
speziellen Tüten aus den aufgestellten Automaten zu benützen und die 
Beutel dort auch wieder zu entsorgen. 
Diese finden Sie: 
•  in Pfaffenhofen: am Spielplatz (Friedhof), am Pfunzener Weg (beim 

Pumphaus), am Steinbrückweg, an der Weidenaustraße und an der  
Reuthstraße (Richtung Inn)

•  in Deutelhausen: am Oberfeldweg (beim Wirt, Abzweigung Kirchenweg 
Pfaffenhofen)

•  in Mintsberg: Sommerfeldstraße (Buswartehäuschen)
•  in Mühlstätt: Am Gries (bei der Wertstoffinsel) und Wiedener Straße 

(Tierarzt)
•  in Schechen: an der Astern- und Blumenstraße
•  in Hochstätt: Am Pfarrerberg (Richtung Weiher) und an der Haidacher Straße
•  am Geh- und Radweg zwischen Hochstätt und Schechen auf Höhe  

Einfahrt Sandstraße
•  am Erlensee und in Kaps (Ortseingang).
Nicht nur der Bauhof, sondern insbesondere Kinder, Landwirte sowie Spa-
ziergänger und Grundstücksbesitzer danken es Ihnen!

Der Gemeinderat Schechen hat eine neue 
Beauftragte für die Belange von Menschen 
mit Behinderung bestellt
Fee Peus wurde einstimmig in ihr neues Ehrenamt gewählt. Viele der Prob-
leme von Menschen mit Handicap kennt sie aus eigener Erfahrung: Sie sitzt 
selbst im Rollstuhl.
Wir wünschen Frau Peus einen guten Einstieg in das wichtige Amt und viel 
Freude. Danke für das tolle Engagement.
Hier die Kontaktdaten von Fee Peus: 
Telefon: 01 60 / 8 42 06 08
E-Mail: behindertenbeauftragte@schechen.de

Bürgermeister Stefan Adam mit der neuen Behindertenbeauftragten  
Fee Peus und Ehemann Martin Peus (rechts) Foto: Heinz



Ihre erste Chance:
Sie nehmen am 15.05.24 um 19:00 Uhr an unserem 
Glasfaser-Infoabend im Pfarrheim “Pons Oeni” 
Pfaffenhofen, Kirchgasse 1, 83135 Schechen teil 
und bekommen auf jede Ihrer Fragen eine Antwort.

Ihre zweite Chance:
Sie besuchen uns ab dem 16.05.24 im Servicepunkt 
im Dorfladen Pfaffenhofen, Wasserburger Str. 20, 
83135 Pfaffenhofen am Inn und lassen sich 
donnerstags zwischen 9:00 Uhr und 12:00 Uhr 
beraten.

Ihre letzte Chance:
Sie entscheiden sich bis spätestens 06.07.24 
online, telefonisch oder vor Ort und sichern sich 
stabiles Glasfaser-Internet mit 
Lichtgeschwindigkeit.

DREI CHANCEN AUF 
EINZIGARTIG SCHNELLES 
INTERNET.

02861 8133 410 
deutsche-glasfaser.de/schechen

Der Reihe nach: Wir führen in Ihrem Ort 
die Nachfragebündelung durch. Wenn  
sich eine Mindestanzahl von Einwohnern  
für unseren Glasfaser-Hausanschluss mit 
schnellerem, stabilerem und umwelt- 
freundlicherem Internet begeistert, bauen  
wir in Ihrem Ort unser Glasfaser-Netz aus.  
Sie sind jetzt schon neugierig? 
 
Dann nutzen Sie eine Ihrer 
drei Chancen.

Deutsche Glasfaser Wholesale GmbH · Kontakt: 40463 Düsseldorf (Postanschrift)            DG_2108_0

Glasfaser- 
Infoabend
15.05.24

Stichtag

Eröffnung
Servicepunkt

16.05.24

06.07.24

Seite 9Juni – 2 / 2024 Gemeindeblatt Schechen

Infos der Gemeinde

Breitbandausbau
Inzwischen ist der Breitbandausbau in der Gemeinde Schechen bereits weit 
fortgeschritten. Im Rahmen der letzten Förderprogramme wurden alle so 
genannten weißen Flecken (Gebiete mit einer Versorgung kleiner 30 Mbit/s 
im Download) ausgebaut.
Im bisher letzten Förderschritt wurden bereits Ende 2019 die bisher unterver-
sorgten Teile der Ortsteile Brand, Hinterreut, Germering, Kaps, Kronstaude 
und Rottmühle durch die komro GmbH, Rosenheim sowie Anfang 2021 die 
bisher unterversorgten Teile der Ortsteile Au, Deutelhausen (Ebenholzweg), 
Friesing, Gigling, Mauth, Moos, Oberwöhrn, Ranft, Weiher und Wurzach 
durch die Telekom Deutschland GmbH mit FTTH-Anschlüssen (Glasfaser-
anschlüssen bis ins Haus) erschlossen. Die Investitionskostenzuschüsse an die 
beiden Firmen beliefen sich bei diesen Maßnahmen auf insgesamt 808 280 €, 
hierauf erhält die Gemeinde vom Freistaat Bayern im Rahmen der Breitband-
richtlinie einen Zuschuss in Höhe von 646  620 € (80 %).
Damit ist der Breitbandausbau in der Gemeinde Schechen allerdings noch 
nicht abgeschlossen. Bereits 2021 wurde ein Markterkundungsverfahren im 
Rahmen der BayGibitR durchgeführt. Inzwischen wurde aufgrund besserer 
Förderbedingungen eine Kofinanzierung zwischen Gigabit-Richtlinie des 
Bundes und BayGbitR beschlossen.
Zweck dieser Förderung ist es, auch noch die so genannten grauen Fle-
cken (Anschlüsse mit mehr als 30 Mbit/s, aber weniger als 200 Mbit/s) zu 
erschließen und die Breitbandgeschwindigkeit für Privatanschlüsse auf 
mindestens 200 Mbit/s sowie für gewerbliche Anschlüsse auf 1 Gbit/s zu er-
höhen.
Das Auswahlverfahren zu diesen Förderverfahren ist inzwischen abgeschlos-
sen. Derzeit werden die Förderanträge vorbereitet. Vorbehaltlich der posi-
tiven Verbescheidung, mit der im Laufe des Sommers gerechent wird, kann 
der Zuschlag an die beiden Bieter mit den wirtschaftlichsten Angeboten ver-
geben werden.

Geplant ist, Los 1 zur Er-
schließung der Ortsteile 
Mühlstätt und Hochstätt an 
die komro GmbH, Rosen-
heim, zu vergeben. Der Aus-
bau soll dann innerhalb von 
zwei Jahren nach erfolgter 
Auftragsvergabe erfolgen.
Bei Los 2 zur Erschließung 
der Ortsteile Mintsberg, 
Stadl, Lochberg, Eichwald, 
Moos, Ziegelreuth, Gehar-
ting, Oberwöhrn, Hart, 
Heiming, Ranft und Kobel 
erhält die Telekom Deutsch-
land GmbH den Zuschlag. 
Der Ausbau erfolgt hier 
innerhalb von 36 Monaten 
nach erfolgter endgültiger 
Auftragsvergabe.

Für den Ortsteil Pfaffenhofen plant die Deutsche Glasfaser Holding GmbH 
einen eigenwirtschaftlichen Ausbau. Voraussetzung hierfür ist allerdings, 
dass 33 % der Anwesen einen Anschluss bei der Deutschen Glasfaser bean-
tragen. Wer sich über Tarife, Anschlussmodalitäten etc. informieren will, 
kann einfach donnerstags im Dorfladen Pfaffenhofen vorbeischauen. Hier 
wird noch bis 4. Juli jeden Donnerstag von 9 bis 12 Uhr ein Servicepunkt 
eingerichtet. Die Deutsche Glasfaser wird aber auch mit Flyern sowie einer 
Haus-zu-Haus-Aktion über das Thema informieren.

Los 2Los 2Los 2Los 2Los 2Los 2Los 2Los 2Los 2

Los 2Los 2Los 2Los 2Los 2Los 2Los 2Los 2Los 2

Los 1Los 1Los 1Los 1Los 1Los 1Los 1Los 1Los 1
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Kirchsteig 1a
83109 Tattenhausen
Telefon: 08067-688

info@zimmerei-maicher.de
www.zimmerei-maicher.de

Niedrigenergiebauweise
Massivholz und natürliche 
Dämmstoffe. Schlüsselfertig    

oder als Ausbauhaus mit 
Baukoordination.

Zimmereiarbeiten
Dachstühle und Dachfenster.
Carports, Balkone & Zäune.

Sanierung von Dächern
mit Dämmarbeiten. 

Fassaden & Fenster mit 
Energieberatung.

Zimmerei

Innenausbau
Holzhausbau

Holz für ś Leben

aus Meisterhand

- für besseres Wohnen

www.zimmerei-maicher.de
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Osterhasen am Karsamstag
Am Karsamstag sorgten die Osterhasen für strahlende Gesichter in Hochstätt, Pfaffenhofen und in Schechen. 
Rund 250 Kinder wurden von den flauschigen Gesellen überrascht und auch die Senioren im PiHa durften sich 
über einen Besuch freuen. 

Die Osterhasen verteilten nicht nur Eier und Süßigkei-
ten, sondern auch jede Menge Freude und Frühlings-
stimmung. Die strahlenden Kinderaugen und die herz-
lichen Reaktionen von Eltern und Senioren machten 
dieses Ereignis zu einem unvergesslichen Erlebnis für alle 
Beteiligten.

Es ist schön zu sehen, wie so kleine Gesten der Freund-
lichkeit und des Miteinanders die Herzen der Menschen 
erwärmen.

Auf geht’s zum GMOARADELN 2024
Am 1. Juli ist es soweit! Schechen startet in  
die drei Aktionswochen des GMOA(STADT)
RADELNS. Vom 1. bis 21. Juli heißt es kräftig 
in die Pedale treten und möglichst viele Rad-
kilometer sammeln.

Egal ob als Einzelradler im „offenen Team 
Schechen“, oder als Team mit Freundinnen und 
Freunden, verschiedene Abteilungen im Verein, 
Kolleginnen und Kollegen – jeder kann antreten 
und einen Beitrag für den Klimaschutz leisten.
Ziel des GMOARADELNS ist es, gemeinsam  
Kilometer zu sammeln, CO2 zu vermeiden und 
fit zu bleiben. Und Spaß macht es auch.

Ganz einfach unter www.stadtradeln.de/schechen anmelden und einem 
bereits vorhandenen Team beitreten oder ein neues Team gründen. Wer 
möchte, kann sich auch die kostenlose STADTRADELN-App herunterladen, 
mit der die geradelten km via GPS getrackt werden können und direkt dem 
Team bzw. der Kommune gutgeschrieben werden.

Auf geht‘s, hier gleich registrieren:
Oder mit dem Vorjahreslogin einloggen.
Los geht‘s mit dem Anradeln am 1. Juli durch das Ge-
meindegebiet mit dem Bürgermeister. Abfahrt ist um 
17 Uhr vor dem Rathaus. Bevor losgeradelt wird, segnen 
Pfarrer Aneder und Pfarrer Dr. Graupner die Fahrräder 
und Fahrer. 

Radln mit den Schechner Senioren am 3. Juli, 14 Uhr Abfahrt am Rathaus. 
Hier können Fragen an den Bürgermeister gestellt werden und danach lädt 
die Gemeinde zum Kaffee beim Freiberger ein.

Am Sonntag, 14. Juli ab 16 Uhr findet die „Gmoa Tour de Energie“ statt. 
Bürgermeister Stefan Adam fährt alle energetisch wichtigen Stationen im 
Gemeindegebiet ab. Hierzu sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
eingeladen.

Der Bürgermeister hofft wieder auf viele „Mitradler“, die sich bei der Aktion 
aktiv für die Radverkehrsförderung, den Klimaschutz und mehr Lebensqua-
lität einsetzen.



Eine Apotheke für die ganze Familie

Babywaage und Milchpumpe (Medela) zum Verleih

Beratung zu Homöopathie und

naturheilkundlichen Arzneimitteln

Versorgung mit Pflegehilfsmitteln

Anfertigung individueller Rezepturen

Kostenloser Botendienst

Vorbestellungen über unsere Homepage,

per E-Mail oder Telefon

Hochplattenstraße 1 · 83109 Großkarolinenfeld
Tel. 0 80 31- 53 07 · Fax 0 80 31- 50 98 0

info@karolinenapotheke.de · www.karolinenapotheke.de

Öffnungszeiten:
Mo. Mi. Do. Fr.
08:00 -12:30 Uhr
14:00 -18:00 Uhr

Dienstag
08:00-12:30 Uhr
14:00 -19:00 Uhr

Samstag
08:00-12:30 Uhr

Am Kolberg 5
83109 Großkarolienenfeld

Tel. 0 80 31 · 23 42 85
Fax 0 80 31 · 23 42 87
Mobil 0173 · 9 57 86 33

gerhard.meisinger@t-online.de

SpenglereiSpenglerei
Meister Meisinger
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Aus dem Gemeindeleben

Gemeindelauf am 5. Juli in Schechen
Am Freitag, den 5. Juli organisiert der SV Schechen 1925 zum 14. Mal den 
Gemeindelauf. Der Start ist wieder um 18 Uhr am Dorfplatz. Achtung: Um 
die Straßensperrungen zu reduzieren, gibt es ab heuer einen neuen Strecken-
verlauf. Die Strecke führt nun vom Dorfplatz an der Rosenheimer Straße in 
den Rosenweg, dann nach rechts auf dem Feldweg vorbei an der Sandstraße 
nach Hochstätt und den Radlweg zurück vorbei am neuen Sportgelände vor 
dem Schlossweg wieder in die Rosenheimer Straße, vorbei am Rathaus links 
in die Blumen-straße zum Ziel am Dorfplatz. Die Anwohner bitten wir um 
Verständnis für kurzzeitige Straßensperrungen. 

Teilnehmen können alle Gemein-
debürger sowie auch Auswärtige, 
wenn sie Mitglied in einem der 
vielen Schechener Vereine oder 
Organisationen sind. 
Klassen gibt es für Zwergerl und 
Kinder, diese laufen ca. 1,2 km 
sowie Jugend, Erwachsene und 
Senioren. 
Die Strecke für den Gemeinde-
lauf um die Wanderpokale für 
Damen und Herren ist 3,6 km 
lang. Die Laufgruppe „Lauf 10“ 
wird im Rahmen des Gemein-
delaufes auch wieder ihren 
Abschlusslauf über 10 km ma-
chen. 

Weitere Infos unter www.sv-schechen.de.

Die Anmeldung ist ab sofort nur noch online möglich unter 
https://www.sv-schechen.de/gemeindelauf/ bis spätestens Mittwoch, 3. Juli. 
Die Siegerehrung ist dann am Samstag beim Dorffest Schechen ab ca. 
16.30 Uhr am Rathaus.

Foto und Bericht: Schmidt

  
EINLADUNG  

zum 14. Schechener Gemeindelauf am Freitag, den 5. Juli 2024   

 
 Start um 18 Uhr am Dorfplatz Siegerehrung ab 16:30 Uhr beim Dorffest am Samstag, den 6. Juli  Anmeldung: www.sv-schechen.de/gemeindelauf/   

Meldeschluss: Mittwoch, 3. Juli 2024 Nähere Infos: gemeindelauf@sv-schechen.de 

Sommerkonzert der Musikschule Schechen
Schüler und Lehrkräfte der Musikschule Rosen-
heim lassen das Schuljahr in ihrer Zweigstelle 
Schechen musikalisch ausklingen. Dazu veranstal-
ten sie am Sonntag, den 23. Juni um 18 Uhr ein 
Sommerkonzert im Pfarrsaal Pfaffenhofen. 
Aus den verschiedensten Bereichen wird an die-
sem Abend ein bunter Strauß an Musikstücken zu 
hören sein. Posaunen, Saxophon, Flöte, Gitarren, 
Trommeln, Schlagzeug und Klavier werden in den 
Händen junger und erfahrener Spieler zu bewun-
dern sein. 

Zusätzlich bietet die Veranstaltung allen 
interessierten Eltern mit ihren Kindern 
eine gute Gelegenheit, sich über das Ange-
bot der Musikschule Rosenheim in ihrer 
Zweigstellen Schechen zu informieren. Der 
Eintritt ist frei!

In allen Fächern können Neuanmeldungen 
für das kommende Schuljahr entgegengenommen 
werden. Informationen zum vielfältigen Angebot 
und Anmeldeformulare sind im Büro der Musik-

schule Rosenheim am Ludwigsplatz 15,  
Tel. 0 80 31 / 3 49 80 oder im Internet unter  
www.musikschule-rosenheim.de erhältlich.

Christiane Bettger



Martin Szeredy 
GmbH & Co. KG 
Bauunternehmen

Kolbermoorer Straße 34 
83109 Großkarolinenfeld

KONTAKT:

Tel.: 080 31 / 408 421 8 
Fax: 080 31 / 408 421 9 
Mob.: 0171 / 409 343 5

baumeister@szeredy.net 
www.szeredy-bau.de

Neubau  +  umbau  +  mauerarbeiteN

betoNarbeiteN  +  baggerbetrieb
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Senioren-Infos / Kirchengemeinde

SENIOREN-MONTAGS-KINO

Ein Abend für Senioren und Junggebliebene!
Senioren – miteinander!

Ort: Gemeinschaftshaus Modest Mitterhuber Stiftung, 
 Marienberger Straße 11, 83135 Schechen

Einlass ab 18.30 Uhr, Beginn 19 Uhr

Der Eintritt ist frei

Folgende Termine sind geplant:

03.06.  -  Kirschblüten – Hanami

19.07.  - Outdoorkino Bohemian Rhapsody (vorm Freiberger)

05.08.  -  Das Leben ist ein Fest

02.09.  -  Still Alice

07.10.  -  Der Rosengarten von Madame Vernet

04.11.  -  Kalender Girls

02.12.  -  Lion - Der Lange Weg nach Hause

Ich freue mich auf eure Teilnahme und  
auf einen unterhaltsamen Kinoabend!
Evi Kaesler, Seniorenbeauftragte

Sie erreichen uns unter Tel. 0 80 39 / 4 00 62 18 oder 0 80 39 / 24 58 
sowie per E-Mail: senioren-schechen@gmx.de

SPIELENACHMITTAG
für Ältere und Senioren
im Gemeinschaftshaus, Marienberger Straße 11

Am Dienstag, den
25. Juni
30. Juli
24. September
29. Oktober
26. November

Uhrzeit jew. 14 bis 17 Uhr

Ich freue mich auf eure Teilnahme!
Evi Kaesler, Seniorenbeauftragte

Sie erreichen uns unter Tel. 0 80 39 / 4 00 62 18 
sowie per E-Mail: senioren-schechen@gmx.de

Gemeinde Schechen

Spendenübergabe an die Tafel Rosenheim
Das jährlich stattfindende Fastenessen der Pfarrei St. Laurentius Pfaffen-
hofen unterstützt heuer die Tafel Rosenheim. Es ist ein Gemeinschaftspro-
jekt des Pfarrgemeinderates (PGR) und der Katholischen Landjugend 
(KLJB). Außerdem nutzt jedes Jahr ein Teil unserer Firmlinge diese Aktion 
für ihr soziales Projekt. Die Entscheidung, den Erlös an die Tafel zu spenden, 
war schnell gefällt. Die Zahl der Bedürftigen steigt leider von Jahr zu Jahr. 
Gleichzeitig sinken die Spenden an Nahrungsmitteln, so dass Essen zuge-
kauft werden muss. Außerdem engagieren sich auch Ehrenamtliche aus der 
Pfarrei dort. Der Erlös des Fastenessens erbrachte dabei eine stolze Summe 
von 736 €. Weiter kam noch ein großer Teil vom Erlös der Nikolausaktion 
2023 zur Spendensumme, ca. 595 €, hinzu. Diese wird von der KLJB Pfaf-
fenhofen organisiert und erfreut sich großen Zuspruchs. Zusammen konnte 
nun die stolze Summe von 1 331,08 € an den Leiter der Tafel Rosenheim 
Horst Steppi übergeben werden. Wir freuen uns, mit dieser Spende einen 
Beitrag zu leisten, das diejenigen versorgt werden können, denen es finanzi-
ell nicht so gut geht.

Leonhard Baumann

V.l.: Dr. Horst Steppi (Leiter Tafel Rosenheim), Leonhard Baumann (PGR 
Pfaffenhofen), Karl Bartz (ehrenamtlicher Mitarbeiter der Tafel), Pfarrer  
Herbert Aneder, Georg Baumann (ehrenamtlicher Mitarbeiter der Tafel),  
David Ehnle (KLJB Pfaffenhofen), Korbinian Meixner (KLJB Pfaffenhofen)



Lohnsteuerhilfeverein HILO 
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V.

Rosenweg 18
83135 Schechen

Telefon 08039/9085120
Mobil 0173/3846201

Termine nach tel. Vereinbarung

gabriele.thiel@hilo.de
www.hilo.de/272758

HILO®

Lohnsteuerhilfeverein HILO
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V.

Gabriele Thiel
Beratungsstellenleiterin,
Bilanzbuchhalterin (IHK)

Wir kümmern uns um  
Ihre Steuererklärung.*

* Wir beraten Mitglieder im Rahmen des § 4 Nr. 11 Steuerberatungsgesetzes.
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Aus den Kindergärten

Naturkindergarten Schechen

Oma & Opa Nachmittag
Ende März fand im Naturkindergarten der zweite „Oma & Opa Nachmittag“ 
statt. In der Waldgruppe in Heiming wurde diese Aktion zum ersten Mal 
veranstaltet. In allen Gruppen wurde das Angebot dankend und mit zahlrei-
chem Erscheinen angenommen. 
Die Kinder konnten ihren Großeltern bei traumhaftem Wetter den Kinder-
garten herzeigen, mit ihnen basteln, spielen oder Osterkerzen gestalten. Au-
ßerdem gab es selbstverständlich auch Kaffee, Kuchen und selbstgebackene 
Osterhasen aus Quark-Öl-Teig. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen Großeltern für die netten Gespräche 
und für das große Interesse an unserem Naturkindergarten mit Waldgruppe. 
Wir werden versuchen, den Wunsch, dass der „Oma & Opa Nachmittag“ 
beibehalten wird, weiterhin einmal im Jahr zu erfüllen.

Antonia Köstner

Die Vorschüler besuchen den  
Bürgermeister

Im Februar beschäftigten sich die Vorschulkinder aus dem Naturkindergar-
ten mit dem Thema „Berufe“. Dabei lernten sie nicht nur die Berufe ihrer 
Eltern kennen, sondern auch viele weitere Berufe mit den entsprechenden 
vielen Tätigkeiten, die dazugehören. Ein weiterer großer Schwerpunkt bei 
diesem Thema ist die Erweiterung ihres Wortschatzes, unter anderem das 
Benutzen von Vollverben.
Um das Thema mit einem Höhepunkt abzuschließen, besuchten wir unseren 
Bürgermeister im Rathaus. Die Kinder waren sehr neugierig und gespannt, 
was denn eigentlich der Bürgermeister den ganzen Tag arbeitet. 
Der Bürgermeister begrüßte uns freundlich am Eingang des Rathauses und 
zeigte uns als erstes seinen Arbeitsplatz im Rathaus. Die Kinder waren sehr 
erstaunt vom Inneren des Rathauses und von den vielen Räumen. Anschlie-
ßend durften sie im Sitzungssaal Platz nehmen und sich an den Getränken 
bedienen, die zur Verfügung gestellt wurden.
Nach der Stärkung ging es dann auch schon los. Die Kinder hatten sich im 
Vorfeld viele Fragen überlegt, die sie nun nacheinander dem Bürgermeister 
stellen durften. Der ließ es sich auch nicht nehmen und beantwortete jede 
Frage, auch sein Alter und seinen erlernten Beruf hat er den Kindern verra-
ten. Am Ende gab es für jedes Kind noch eine kleine Süßigkeit und ein Erin-
nerungsfoto mit dem Bürgermeister.

Carolin Wallert

„Zehn Jahre Wurzelkinder“ in Heiming
Großes Glück und tiefe Verbundenheit …
So lässt sich die Essenz der Jubiläumsfeier am 27. April im Wald in Heiming, 
welcher den Wurzelkindern seit nunmehr zehn Jahren Heimat spendet, zu-
sammenfassen. 
Angefangen mit einem Familiengottesdienst, gestaltet von der Pastoralre-
ferentin Christine Dietrich und musikalisch umrahmt vom Hochstätter 
Jugendchor, tauchte die Festgemeinschaft ein in das Thema „Glück“. Dank-
barkeit brachten das Team und die Trägerschaft zum Ausdruck, indem von 
unserem Bürgermeister Stefan Adam im Anschluss an den wunderschön 
gestalteten Gottesdienst ein Maronibaum gepflanzt wurde. 
Maria Weber, Erzieherin im Waldkindergarten und seit Anbeginn der Wur-
zelkinder mit dabei, fasste in ihrer illustren Rede zusammen, was zum Ge-
lingen ganz wesentlich beitrug und bis heute Garant für das gute Wirken ist: 
Eine engagierte Erzieherin und damalige Leitung, Heike Schnitzenbaumer, 
welche brannte für die Idee einer Waldgruppe und sich mit Herzblut dafür 
einsetzte.

Eine vertrauensvolle und fürsorgliche Trä-
gerschaft, die damals wie heute den Rahmen 
setzt für qualitätsvolle Arbeit mit den Kin-
dern in freier Natur.
Ein Kollegium im Kinderhaus Sonnenschein 
und nun im Naturkindergarten Schechen, 
welches stets aushalf und hilft und das be-
sondere Konzept immer mittrug und trägt.
Und nicht zuletzt unsere Familien, welche 
vertrauensvoll ihre Kinder in unsere Obhut 
gaben und geben. Die enge Zusammenar-
beit, der überdurchschnittliche Einsatz und 
der herausragende Zusammenhalt der Fa-
milien und des Teams haben seit jeher die 

Wurzelkinder zu einer besonderen Gemeinschaft, welche eine prägende Le-
bensphase im Wald erlebten und erleben, gemacht. 
Viel Bewegung an der frischen Luft, leben und lernen in und mit der Natur, 
Freundschaften und gute Beziehungen. Hierfür gilt unser Dank auch allen 
ehemaligen Kolleginnen und dem gesamten Team des Naturkindergarten 
Schechen, allen voran der Leitung Katharina Thost, die durch die gute Or-
ganisation und den guten Zusammenhalt dieses kindgerechten Festes bei 
schönstem vollfrühlingshaften Wetter so gut gelingen ließ. 

Das Team des Waldkindergartens in Heiming freut sich auf die Fortsetzung 
dieser bewährten frühkindlichen Bildung und Betreuung und auf viele wei-
tere tolle Erlebnisse und Momente. Aktuell sind noch Plätze für das kom-
mende Kindergartenjahr frei.

Christa Rinser



Jetzt schon für die Winter-/Frühlingssaison 2024/2025 buchen 
und gute Preise sichern.

Reisebüro Nadine Erb
Tel. 0176 - 72 73 04 96     nadine.erb@mein-urlaubsglueck.de 

www.reiseberatung-rosenheim.de                reise.liebe.bynadineerb

3 JAHRE

Urlaubsreif?
Ich berate euch gerne!

DAS MOBILE REISEBÜRO
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Aus den Kindergärten

Kinderhaus Sonnenschein

Kinderfasching in Hochstätt
Jubel – Trubel – Heiterkeit, am 4. Februar war es soweit. Die Turnhalle öff-
nete ihre Türen zum großen Kinderfaschingsball des Kinderhauses „Son-
nenschein“ in Hochstätt. Rund 200 kleine und große faschingsbegeisterte 
Narren und Närrinnen stürmten die schön geschmückte Aula nebst Turn-
halle und schwangen gleich das Tanzbein. Für das leibliche Wohl wurde bes-
tens vom Elternbeirat gesorgt. Durch die vielen Kuchenspenden der Eltern, 
hierfür ein herzliches Dankeschön, konnte ein reichhaltiges Kuchenbuffet 
angeboten werden. Kaffee, Schorlen und Wasser sowie Wienerwürste mit 
Brot sorgten ebenfalls für eine Stärkung. Ein absoluter Höhepunkt der Ver-
anstaltung war der Auftritt des Rosenheimer Prinzenpaares mit ihrer Garde, 
der mit viel Applaus und Bravorufen belohnt wurde. Nach einer kurzen Ver-
schnaufpause sorgte dann die Tanzgruppe „Hot Socks“ für den nächsten Hö-
hepunkt. Nach so viel Jubel – Trubel – Heiterkeit stellte sich für so manchen 

kleinen Besucher eine 
bleierne Müdigkeit ein 
und so ging ein schö-
ner turbulenter, lustiger 
und aufregender Nach-
mittag zu Ende.
Ein dreifaches HELLAU  
und auf ein Wiederse-
hen im nächsten Jahr.

Doris Hanspach

Trau dich Kurs – Erste Hilfe Kurs für Kinder
Am 19. und 20. März 
kam das Rote Kreuz zu 
uns in den Kindergar-
ten, um uns viele Dinge 
über die Erste Hilfe zu 
zeigen. Jedes Kind darf 
sich trauen, Hilfe zu 
leisten. 
Nach einer Begrü-
ßungsrunde und ers-
ten Gesprächen über 
erlebte Verletzun-
gen starteten wir mit 
dem Schneiden eines 
Fingerpflasters. Das durfte dann auch gleich am eigenen Finger aufgeklebt 
werden. Als nächste Aktion lernten wir die Notrufnummer 112. Dazu gab es 
ein Laufspiel mit Klatschen. Das war sehr einprägsam für die Kinder. Nun 
können wir alle jederzeit im Notfall den Notruf wählen. Danach lauschten 
wir noch der Geschichte über einen Jungen und ein Mädchen, welche sich 
gegenseitig helfen. So z. B. beim Behandeln einer blutenden Nase. 
Zum Abschluss durften wir uns gegenseitig Verbände anlegen. Das hat uns 
Spaß gemacht. Vielen Dank an Steffi vom Roten Kreuz für den abwechs-
lungsreichen und lehrreichen Vormittag. 

Silvia Boos

Besuch von der Zahnärztin
Schon zum dritten Mal in Folge besuchte uns Dr. 
Andrea Wiesner-Pommer aus Tuntenhausen mit 
ihrem Team. Frau Wiesner begrüßte uns und er-
klärte uns kurz, was wir in der nächsten Stunde so 
alles erfahren werden. Damit auch alle Kinder am 
Geschehen teilnehmen konnten, wurden wir in 
zwei Gruppen aufgeteilt und schon ging es los. 
In der einen Gruppe wurde mit Hilfe eines riesen 
Gebisses erklärt, wie das mit dem Zähneputzen rich-
tig funktioniert. Da einzelne Kinder schon letztes 
Jahr dabei waren, konnten diese ihr Wissen preisge-
ben und auf einige Fragen richtig antworten.
Zum Abschluss des ersten Teiles durfte nun na-
türlich jeder sein neu erlerntes Wissen vorzeigen 
und mit einer großen Zahnbürste das Vorzeigege-
biss reinigen.

In der Zwischenzeit hatte die zweite Gruppe auch 
schon fleißig gearbeitet. Frau Wiesner hatte zwei 
Zahnschablonen dabei. Die eine Schablone zeigte 
einen traurigen Zahn und die andere einen fröh-
lichen. Nun durften wir aus einem großen Stapel 
verschiedene Nahrungsmittel ziehen und gemein-

sam überlegten wir, was davon gut bzw. schlecht 
für unsere Zähne ist. So bekamen wir einen Über-
blick, welche Nahrungsmittel wir in Zukunft eher 
meiden sollten und welche gut für uns sind.
Zu guter Letzt bekamen alle Kinder noch eine 
Zahnbürste, Zahnpasta, Pflaster und eine Infor-
mationskarte für die Eltern mit.
Nun sind wir richtige Zahnputzmeister und kön-
nen unser neu gewonnenes Wissen zu Hause um-
setzen.

Ein herzliches Dankeschön an Dr. Andrea Wiesner- 
Pommer und ihr Team für die kindgerechte Wis-
sensvermittlung. Wir freuen uns schon auf nächs-
tes Jahr.

Amelie Größwang



Am Eschengrund 5  •  83135 Schechen
Telefon 0 80 39 / 37 29  •  Fenster.Herrmann@t-online.de

Neuheiten für Innentüren in CPL und Weißlack!
Außergewöhnliche Oberflächen mit herausragenden Eigenschaften  

– Hohe Qualität zu attraktiven Preisen
Besuchen Sie unsere exclusive Ausstellung

Fenster • Innentüren • Haustüren • Garagentore • Elektr. Antriebe
Insektenschutzgitter • Markisen • Jalousie-Systeme
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Aus den Kindergärten

Kinderhaus Spatzennest

Frühling im Kinderhaus Spatzennest
Nach dem kunterbunten Faschings-
treiben im Kinderhaus Spatzen-
nest wurde es in der Fastenzeit ein 
bisschen ruhiger und die kleinen 
und großen Spatzen konnten den 
Frühlingsbeginn kaum erwarten. 
Durch das Basteln von Ostereiern, 
Hasen und Hühnern bereiteten sich 
die Kinder auf das Osterfest vor 
und lauschten gespannt der Geschichte des letzten Abendmahls, die Pfarrer 
Aneder ihnen kindgerecht näherbrachte. Dann war es endlich so weit, nach 
einem ausgiebigen Osterfrühstück suchten die Kinder im Garten nach ihren 

Osternestern. Schnell hatten sie alles Ver-
steckte gefunden und konnten zufrieden 
ins verlängerte Osterwochenende starten. 
Frisch erholt, stand vor allem für die Vor-
schulkinder viel auf dem Plan. Beim Erste  
Hilfe Kurs lernten sie die wichtigsten 
Grundlagen der Erstversorgung von Ver-
letzen und übten auch die stabile Seitenla-
ge. Kindgerecht wurden unsere Vorschul-
kinder so für das Verhalten in Notlagen 
geschult und erschreckten mit den angeleg-
ten Verbänden mittags das ein oder andere 
Elternteil.
Ein weiteres sehr wichtiges Thema gingen 

die Mitarbeiter des Kornhass Tigerhasenkurses mit unseren Vorschulkin-
dern an. Im Rahmen des Tigerhasenkurses übten sich die Kinder in Selbst-
behauptung und Selbstverteidigung. Schwerpunkt des Konzeptes ist es, die 
Kinder in ihrer eigenen Wahrnehmung zu stärken und ihnen Möglichkeiten 
aufzuzeigen, für ihre eigenen Grenzen einzustehen. Vielen Dank an dieser 
Stelle an die Sparkassenstiftung Rosenheim/Bad Aibling, die sogar einen 
zweiten Kurs für unser Kinderhaus finanzierte und den Kindern so die Mög-
lichkeit gab, in kleineren Gruppen intensiver mitzuarbeiten. 
Die kleinen und mittleren Kinder des Kin-
dergartens freuen sich sehr auf ihren Aus-
flugstag Mitte Mai. Gemeinsam gehen wir in 
das Waldstück bei Langenpfunzen, pickni-
cken dort gemütlich und absolvieren einen 
Bewegungsparcours im Wald. Im Anschluss 
daran erwartet die Kinder noch ein Überra-
schungsgast. 
Bis es so weit ist, bleibt jedoch noch eini-
ges zu tun. Die Kinder basteln, backen und 
kochen fleißig, um am Mutter- und Vater-
tag ihre Eltern mit kleinen selbstgemachten 
Überraschungen zu verwöhnen. Zum Glück 
bleibt bei all dem Programm immer noch 
ausreichend Zeit, die ersten Sonnenstrah-
len im Garten zu genießen und mit den besten Freunden endlich wieder die 
Wasser- und Matschstation im Sandkasten zu eröffnen. 

Elisabeth Brunner

Förderverein Kindergarten „Sonnenschein“ e. V. 

Neuwahlen im Förderverein „Sonnenschein“
Seit 20 Jahren gibt es nun den Förderverein „Son-
nenschein“. Nach den Neuwahlen im März besteht 
dieser glücklicherweise weiter und somit können 
das Kinderhaus, der Elternbeirat und natürlich 
auch die Kinder weiterhin unterstützt werden. 
Mit den Wahlen ergab sich eine komplett neue 
Vorstandschaft: 1. Vorsitzende Lydia Freiberger, 
2. Vorsitzende Kathi Wimberger, Kassiererin  
Sandra Noichl, Schriftführerin Maria Ondrey, 
Beisitzerin Monica Acquati, Kassenprüfer Michael 
Bartl und Manuel Ondrey.

Um den Verein bei seinen Tätigkeiten zu stär-
ken, gibt es die Möglichkeit, Mitglied zu werden. 
Das Beitrittsformular steht auf der Homepage des 
Kinderhauses Sonnenschein zum Download be-
reit (www.kiga-schechen.de).

Die ehemalige Vorstandschaft bedankt sich bei 
allen Mitgliedern und Förderern, die neue Vor-
standschaft freut sich auf schöne gemeinsame Jah-
re und Momente. 

Maria Ondrey
V.l.: Monica Acquati, Kathi Wimberger,  
Lydia Freiberger, Maria Ondrey, Sandra Noichl



B a h n h o f s t r a ß e  9 a
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E-Mail: anto.jelec@gmx.de

Tel.: 08039 / 9 09 24 73

Mobil: 0174 / 4 83 35 21

Parkett - Laminat - Teppich

PVC - Designbeläge - Linoleum

Bodenlegerfachbetrieb

Parkett - Laminat - Teppich

PVC - Designbeläge - Linoleum

GartenBaumschule
Fauerbach
Ebenholzweg 3 
Deutelhausen
83135 Schechen
Tel. 0 80 31 / 54 57
Fax 0 80 31 / 596 69

Gartenanlagen, Sträucher, Bäume, 
Stauden, Heckenpflanzen, Rosen, 

Obstgehölze, Schlinger, Bodendecker; 
Süßes, Pikantes, Essige,  

Gemüsekiste, Gemüsepflanzen usw.
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Aus den Kindergärten

Sparkassenstiftungen Zukunft vergeben über 100 000 € an Kindergärten in der Region 
Die Gewinner der Ausschreibung „Kindergarten – wünsch Dir was!“ sind nun bekannt.

Die Spannung hat ein Ende: Die Gewinner der Ausschreibung „Kindergar-
ten – wünsch Dir was!“ wurden ausgelost. Gleich 38 Kindergärten aus der 
Stadt und dem Landkreis Rosenheim können sich freuen, denn ihre einge-
reichten Wünsche in Höhe von maximal 3 500 € werden nun in Erfüllung 
gehen. Und diese sind vielfältig – von einer Bobbycar-Tankstelle über eine 
Leseecke bis hin zu einem Erste Hilfe Kurs ist alles dabei. 
„Diese Investition in unsere Jüngsten stärkt nicht nur die einzelnen Einrich-
tungen, sondern auch die gesamte Region“, so Alexa Dietz, Geschäftsführen-
des Vorstandsmitglied der Sparkassenstiftungen Zukunft. „Ich freue mich, 
dass so viele Kindergärten das Angebot angenommen haben. Gerade von 
der Kreativität der knapp 80 eingereichten Collagen sind wir überwältigt.“ 

Alle Collagen können ab sofort im Schaufenster der Sparkasse Rosenheim/
Bad Aibling in der Kufsteiner Straße 1-5, 83022 Rosenheim, besichtigt wer-
den. 
Neben der Auslosung wurden zusätzlich die zwei kreativsten Einreichungen 
prämiert: Der Kindergarten Rappelkiste aus Rosenheim und das AWO Haus 
für Kinder aus Heufeld erhalten jeweils 500 € für ein Kindergartenfest. 

Anna-Maria Raja 
Sparkassenstiftungen Zukunft für die Stadt und für den Landkreis Rosenheim 

„U. a. wurde auch das Schechener Kinderhaus Sonnenschein ausgelost 
und bekam eine Nestschaukel.“

EKP Spielgruppen in Pfaffenhofen

Eltern-Kind-Gruppen in Pfaffenhofen

Das Eltern-Kind-Programm (EKP) ist ein Teil der Erwachsenenbildung des 
Bildungswerks Rosenheim und bei uns besser unter dem Namen Mutter-
Kind-Gruppe oder Spielgruppe bekannt. Derzeit gibt es vier Gruppen, die 
sich seit September 2023 von Montag bis Donnerstag im Pfarrheim Pfaffen-
hofen zu Spielgruppenstunden treffen. Spiel und Spaß sowie Ideen und An-
regungen für den Familienalltag finden hier in Pfaffenhofen für Groß und 
Klein zum Beispiel mit Bewegungs-, Kreis- und Fingerspielen, dem Umgang 
mit Farben und unterschiedlichen Materialien und gemeinsamen Aktivitä-
ten statt. 

Ab Ende September finden für die Kinder 
zwischen 1 - 3 Jahren und Eltern/Großel-
tern von Montag bis Donnerstag wieder 
Spielegruppenstunden im Pfarrheim Pfaf-
fenhofen statt. Die Gruppenleiterinnen freuen sich auf ganz viele Familien! 
Anmeldung bei Claudia Adam, 0 80 31 / 3 04 02 77 oder 01 51 / 59 44 61 65  
oder E-Mail claudy.adam@gmx.de und Martina Ehnle, 01 72 / 8 42 33 38 
oder E-Mail martina.ehnle@ehnle-rosenheim.de

Das EKP-Team Pfaffenhofen
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Schechner Dirndl e. V.

Schechner Dirndl besuchen Altenheim
Am 24. Februar besuchten wir mit unseren Mitgliedern das PihA Seniorenheim in Schechen. Es wur-
den zuvor in gemütlicher Runde die mitgebrachten Kuchen gegessen und Kaffee getrunken zum Ken-
nenlernen. Danach machten wir uns auf dem Weg in den Eichenwald, ein gemütlicher Gruppenraum, 
in dem wir alle an einem Tisch Platz nahmen und mit großem Spaß BINGO spielten. Es wurde gelacht, 
gesungen und der ein oder andere erzielte ein Bingo nach dem anderen. Als Preis bekamen die Senio-
ren kleine Blümchen und Schokohasen. Manche gründeten eine richtige Schokohasen Familie. Es war 
ein ereignisreicher Nachmittag im Seniorenheim und die Schechner Dirndl waren sich alle einig, dies 
muss wiederholt werden. 
Gerne sind jederzeit neue Mitglieder herzlich willkommen, wir freuen uns über jeden einzelnen. 

Theresa Lechner, Schriftführerin

Obst- und Gartenbauverein Schechen e. V.

Neuer Wind im Obst- und Gartenbauverein Schechen
Am 18. März fanden die Neuwahlen beim GBV Schechen statt. Iris Alten-
weger übergab das Amt des Vorsitzenden an Alexander Heimbeck. Er wird 
begleitet von Sabine Dialler (2.Vorstand), Anton Maierbacher (Kassier), 
Christina Heimbeck (Schriftführerin) und den zwölf Beisitzern Iris Altenwe-
ger, Claudia & Steve Drake, Klaus Ettenhuber, Amina Grießer-Reiser, Caro-
line Heinzl, Christa Höger, Gabriele Lechner, Monika Müller, Julia Rausch, 
Annette Thum und Heidi 
Wudy. Die Vorstandschaft 
bedankt sich herzlich bei 
allen Mitwirkenden für 
deren Engagement, vor 
allem bei den aus den 
Ämtern ausgeschiede-
nen Vorstandsmitgliedern 
Hans Brüchmann (zehn 
Jahre Kassier), Andrea 
Baumgartner (20 Jahre 
Beisitzerin), Sepp Dirn-
berger (15 Jahre Beisitzer), 
Roswitha Holzweger (zehn 
Jahre Beisitzerin) und natürlich bei Iris Altenweger und Gabriele Lechner, 
welche uns zu unserer Freude als Besitzerinnen erhalten bleiben. Mit viel 
Motivation und Engagement wird die neue Vorstandschaft versuchen, den 
Verein zu „alter“ neuer Frische zu verhelfen. 
Ganz nach dem Motto „Das Gewohnte bleibt erhalten und das Neue zum 
Gewohnten werden“ startete der GBV in die Mostprämierung und den 
Pflanzenflohmarkt. 

Am 19. März fand die Mostprämierung beim Mesner Wirt in Marienberg 
statt. 26 verschiedene Mostsorten durften verkostet und prämiert werden. 
Klaus Ettenhuber erklärte den Gästen, welche Kriterien ein guter Most erfül-
len soll und dann ging es auch schon los. Farbe, Klarheit und natürlich der 
Geschmack wurden bei den Verkostern ausgiebig diskutiert und bewertet. 
Dank der leckeren Käseplatten vom Wirt war eine gute Basis geschaffen. Der 
lustige und gesellige Abend wurde durch die Siegerehrung der Bestplatzier-
ten abgerundet. In diesem Jahr waren Thomas & Klaus Ettenhuber, Ludwig 
Scherr, Anton Maierbacher und Alfred Fink vorne mit dabei.
Eine Woche später hatte der Wettergott ein Einsehen und bescherte uns zum 
Pflanzenflohmarkt frühlingshafte Temperaturen und Sonnenschein, nach-
dem die Tage zuvor der Blick zum Himmel nichts Gutes verhieß. Im Ange-
bot gab es vieles, was das Gartlerherz höherschlagen lässt. Gartendeko, Blu-
menpflänzchen, Insektenhotels, eine riesige Auswahl an Tomatensorten und 

die wunderbare Kuchentheke, organsiert von Julia Rausch, rundeten den Tag 
ab. Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ an alle Helfer und Spender für die tollen 
Kuchen und Pflänzchen. 
Am 13. Juli treffen wir uns für den „Blick über den Gartenzaun“, um ein paar 
Mitgliedergärten in Pfaffenhofen und Westerndorf zu besuchen. Ebenso fin-
det das Kräuterbuschen Binden dieses Jahr an Maria Himmelfahrt in Hoch-
stätt statt. Hier freuen sich die fleißigen Helfer über eine Blumenspende. 
Den Sommer runden wir dann am 14. September mit unserem Ausflug zur 
Landesgartenschau nach Kirchheim bei München ab. 
Weitere Fotos, Berichte und aktuelle Termine sind auf unserer Homepage 
www.gartenbauverein-schechen.de und auf unserem Instagram Profil zu fin-
den. 
Neue Mitglieder und/oder helfende Hände sind jederzeit herzlich willkommen.

Christina Heimbeck, Schriftführerin

Liebe Autoren der Vereinsberichte!
Bitte senden Sie Ihre Beiträge gerne immer direkt an mich:

schechen@merkmalverlag.de
Für die Rubrik Vereine (und Kindergärten und Schule) bin ich direkt 
Ihre Ansprechpartnerin.

Und denken Sie bitte daran, dass pro Vereinstext ein Platz von  
ca. 2.500 Zeichen zur Verfügung steht.
Vielen Dank!

Ihre Janis Sonnberger, merkMal Verlag



Marienberger Str. 46
83109 Großkarolinenfeld
Tel. 08031-50607
Mobil 0170-5437976
info@maler-liebhart.de

Maler- & Lackierermeister
GerüstverleihGerüstverleih
Uwe LiebhartUwe Liebhart

www.maler-liebhart.dewww.maler-liebhart.de
Ausführung sämtlicher MalerarbeitenAusführung sämtlicher Malerarbeiten
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SV Schechen, Abt. Ski

Skiabteilung startet in die Sommersaison
Nach einer sehr erfolgreichen Wintersaison freu-
en wir uns nun auf unser Sommerprogramm, das 
hauptsächlich auf dem Mountainbike stattfinden 
wird.
Aber zuerst ein Rückblick auf den vergangenen 
Winter mit ein paar Zahlen:
•  durchgeführte Kurse (Ski, Snowboard und  

Skitouren): 8
• Kurstage insgesamt: 15
• Teilnehmer insgesamt: 193
Sehr erfreulich war in der letzten Saison unser 
Kinderskikurs mit insgesamt 92 teilnehmenden 
Kindern!
Diese Saison konnte nun auch die Skihochtour 
mit Volker auf den Großvenediger stattfinden.
Von 28. April bis 1. Mai war eine Gruppe von Ski-
tourengehern zusammen unterwegs und konnte 
die letzten Züge des Winters nochmal genießen.
Wir danken an dieser Stelle unseren engagierten 
Übungsleitern und Helfern, ohne die die Durch-
führung sämtlicher Angebote nicht möglich wäre. 
Mit insgesamt 38 Übungsleiterlizenzen und etli-

chen weiteren Helfern und Unterstützern sind wir 
stolz auf unser starkes Team und freuen uns jedes 
Jahr über die erfolgreiche Umsetzung unseres 
Programms.
Für die kommende Saison werden wir das Team 
mal wieder mit einer neuen Skibekleidung aus-
statten, die wir zu unserer internen Saisoneröff-
nung Anfang Dezember im Kühtai auf den Skiern 
präsentieren werden.

Die Sommersaison wurde am 8. Mai eingeläutet 
mit unserem Biketreff mit Simon. Hierzu treffen 
sich alle Radlfreunde zum gemeinsamen Erkun-
den des Gemeindegebiets vom Mountainbike aus. 
In einer sportlichen Runde werden jede Woche 
zwischen 30 und 40 Kilometer zurückgelegt. Im 
Anschluss an die Anstrengung wird dann immer 
wechselnd eines der Schechener Lokale zur Stär-
kung besucht.

Hier die Eckdaten zum Biketreff:
•  Tag: jeden Mittwoch (entfällt bei zu schlechtem 

Wetter)
• Uhrzeit: 18.30 Uhr
•  Treffpunkt: Dorfplatz Schechen (Café Freiberger)
•  Ansprechpartner: Simon Daxenberger  

(simon.da xenberger@sv-schechen-ski.de)
•  Voraussetzung: Mitgliedschaft in der Skiabteilung 
(einmalige Teilnahme zum Schnuppern ist auch 
ohne Mitgliedschaft möglich!)

Christine Offinger

SV Schechen, Abt. Tennis

Die drei fleißigen Peterle …
… das sind Platzwart Peter Mentz, Peter Dorner und Peter Hofbauer. Die 
drei haben vor Ostern auf unserer Tennisanlage fleißig gearbeitet, damit wir 
alle über die Feiertage unsere ersten Tennisschläge nach der Winterpause 
machen können. 
Da das Wetter bereits im März frühlingshaft war, konnte die Frühjahrsin-
standsetzung frühzeitig beginnen. Grundsätzlich können die Arbeiten erst 
dann erfolgen, wenn die Tennisplätze frostfrei und trocken sind. 
Zuerst haben die drei Peter die Tennisplätze von Ästen und Laub befreit 
und die Steine von den Linien genommen. Nachdem ein Tennisdienstleis-
ter dann die Aufsandung der Plätze übernommen hat, haben sie die Plätze 
mehrfach sorgfältig gewalzt, damit der Tennissand hart wird. Zudem haben 
sie die Plätze ausgiebig gewässert, weil der Ziegelsand erst dann richtig hart 
wird, wenn er genügend Feuchtigkeit erhält. Sie haben Unebenheiten aus-
geglichen und kleine Löcher mit Sand aufgefüllt, außerdem die Entwässe-
rungsrinnen gesäubert. Zum Schluss wurden die Netze angebracht und die 
Abziehmatten aufgehängt. 
Damit aber nicht genug: Die drei Peter haben das ganze Laub und den 
Dreck, der sich über die Wintermonate angesammelt hatte, von unserer Per-
gola entfernt und alles gesäubert. Sie haben die Tische und Bänke auf unsere 

Terrasse gestellt 
sowie den großen 
schweren Schirm 
aufgestellt. 
Es hängt viel Ar-
beit am Platz-
aufbau. Deshalb 
freuen wir uns alle 
sehr, dass die drei 
Peter sich darum 
gekümmert haben. 
Unser Platzwart 
Peter Mentz  

ist „ein Mann für alles“. Er packt zu, wenn irgendetwas gerichtet werden 
muss. Er lichtet zusammen mit Hannes Frank die Bäume und Sträucher aus, 
schneidet die Hecken und mäht regelmäßig Rasen. Zu guter Letzt holt er die 
Getränke vom Getränkemarkt und füllt unseren Getränkeautomaten auf, 
damit wir alle immer ausreichend zu trinken haben. 
Herzlichen Dank an Peter, Peter und Peter! Wir sind froh, dass wir euch haben!

Sabine Frank    www.tennis-schechen.de

Unsere Terrasse

Die drei Peter Bei der Arbeit

Unsere Pergola
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SV Schechen, Abt. Fußball

Besuch beim FC Bayern Campus
Am 16. März machte sich eine kleine Reisegruppe auf den Weg zum FC Bay-
ern Campus nach München. Das Heimspiel der FC Bayern Frauen wurde 

von einer Mischung von G- und E-Jugend-Spielerinnen und -Spielern der 
SG SV Schechen/SV Tattenhausen begleitet. Elf glückliche Kinder durften 

Hand in Hand mit den Frauen-Profis als Einlaufkinder teilneh-
men. Das Losglück war nicht ganz treu, so durften die elf Nach-
wuchskicker mit den Gästen aus Leipzig einlaufen. Der Spaß und 
Stolz blieb trotzdem groß.
Ausgestattet mit Trikots vom Sponsor Allianz gings aufs Feld. 
Anschließend wurde bei freiem Eintritt ein ungefährdeter 5:0 
Sieg der Heimmannschaft gefeiert. Bevor es auf dem Heimweg 
ging, waren die Mädels und Jungs noch als Autogrammjäger un-
terwegs und holten sich hier eine fette Beute.

Harald Fiebiger

Großzügige Spende
Ein riesengroßes Dankeschön an die Firma Garten- & Landschaftsbau 
Vitus Ganslmaier. Die F2 Spielerinnen und Spieler der SG SV Schechen/
SV Tattenhausen wurden durch eine großzügige Spende mit kurzen Funk- 
tionsshirts ausgestattet. Perfekt ausgerüstet, nun auch unterm Trikot oder 
dem Trainingsgewand, sagen die Nachwuchskicker „Dankeschön“. 

Harald Fiebiger

Ein letzter gemeinsamer Abend im Sportheim
Am 12. April hat sich nochmal die Gelegenheit geboten, einen letzten Abend 
in unserem Sportheim zu feiern. Viele ehemalige, aber auch aktuelle Spie-
lerinnen und Spieler sowie Wegbegleiter folgten der Einladung der Fuß-
ball-Abteilung. Mit Eindrücken aus den letzten Jahrzehnten, die von Georg 
Müller und Markus Höhensteiger mit einigen Anekdoten begleitet wurden, 
konnte man nochmal die vergangenen Jahre im geliebten Sportheim Revue 
passieren lassen.
Vielen Dank auch an dieser Stelle an alle, die gekommen sind und mit uns 
gefeiert haben. Auch wenn der Abschied einigen bestimmt schwergefallen 
ist, hat dieser Abend mal wieder gezeigt, wie groß der Zusammenhalt in un-
serem Sportverein ist.

Bereits am nächsten Tag war es dann soweit und es rückten nochmal einige 
Helferinnen und Helfern an, um die letzten Sachen aus dem Sportheim zu 
räumen. Und wiederum ein paar Tage später kamen schon die Bagger.

Mittlerweile ist nicht 
mehr wirklich zu 
erkennen, dass hier 
früher mal unser 
Sportheim gestan-
den hat. Dafür gibt 
es aber auch posi-
tive Nachrichten: 
Durch den Beginn 
der Errichtung der 
Baustraße wird nun auch endlich mit dem Bau des neuen Vereinsheims be-
gonnen. Auch wenn die Übergangsphase bis zur Fertigstellung des Geländes 
noch vor uns liegt, können wir uns doch auf das freuen, was uns da erwartet.

Josef Wittmann

Die F2 mit Sponsorin Katrin  
Szondi-Ganslmaier  
und Sponsor Vitus  
Ganslmaier (re)

Trainer Harald 
Fiebiger mit  

Katrin Szondi-
Ganslmaier
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SV Schechen, Abt. Stockschützen

Höchste Auszeichnung für Peter Rottmoser
Für seine herausragenden sportli-
chen Leistungen im Stockschützen-
Weitenwettbewerb bekam Peter 
Rottmoser von Innenministerin 
Nancy Faeser in Berlin das silberne 
Lorbeerblatt überreicht.
Wie an anderer Stelle im Zusam-
menhang mit der Sportlerehrung 
bei den Hochstätter Stockschützen 
bereits berichtet, ist Peter Rottmoser 
seit seiner ersten, erfolgreichen Teil-
nahme am nationalen und interna-
tionalen Wettbewerb im Stockschüt-
zen-Weitenwettbewerb, damals noch 
als Jugendlicher in der U 16 im Jahr 

1996 bis heute, dazwischen liegen 
mittlerweile 28 Jahre, sowohl auf na-
tionalen Turnieren wie auch bei Eu-
ropa- und Weltmeisterschaften stets 
auf Podestplätzen zu finden.
Mit dem Gewinn von drei Medaillen 
bei der diesjährigen Europameis-
terschaft im Stockschützen-Weiten-
wettbewerb war er zusammen mit 
seiner Vereinskameradin Kathleen 
Neumayer, die in der gleichen Dis-
ziplin ebenfalls dreimal auf dem 
Postestplatz stand, das beste Vereins-
Team des Turniers.
Peter Rottmoser hat damit auch den 

Rang als weltweit erfolg-
reichster Stockschütze im 
Weitenwettbewerb mit insge-
samt 102 Podestplätzen ein-
genommen.
Er will weitermachen und 
sich mit seinen größtenteils 
wesentlich jüngeren Konkur-
renten messen.

Max Sollinger

Bundesinnenministerin 
Nancy Faeser mit Peter 
Rottmoser bei der Ver-
leihung des Silbernen 

Lorbeerblattes

Sportler-Ehrungen

Zum Feiern gab es gleich mehrere aktuelle und 
herausragende sportliche Erfolge.
So schaffte es die Hochstätter Stockschützen-U14 
Mannschaft nach mehreren erfolgreich absolvier-
ten Qualifikationsrunden bis zur Teilnahme an 
der Deutschen Stockschützenmeisterschaft und 
belegte hier von acht teilnehmenden Mannschaf-
ten den stolzen 3. Platz.
Mit insgesamt sechs Medaillen kehrten Peter 
Rottmoser und Kathleen Neumayer, überdies 
als bestes Vereinsteam, von den Europameister-
schaften der Eisstock-Weitschützen aus Südtirol 
zurück. 
Kathleen Neumayer erkämpfte sich sowohl im 
Einzelwettbewerb sowie mit der Mannschaft und 
im Mixed-Team, hier zusammen mit Peter Rott-
moser, jeweils einen ersten, zweiten und dritten 

Podestplatz. Peter Rottmoser gewann mit der 
Mannschaft die Goldmedaille, belegte im Einzel-
wettbewerb den 3. Platz und landete, wie bereits 
erwähnt, auch noch im Mixed-Team ganz oben 
auf der Siegertreppe.
Nach den jüngsten internationalen Erfolgen hat 
Peter Rottmoser mit 102 Podestplätzen nun auch 

den Rang als weltweit erfolgreichster Stockschütze 
im Weitenwettbewerb erklommen.
Genug Gründe für den herzlichen Empfang in 
der Stockschützenhalle in Hochstätt, zu dem sich 
neben zahlreichen Sportfreunden auch Stefan 
Dialler in seiner Funktion als Gesamtvereinsvor-
stand und Stellvertreter von Bürgermeister Stefan 
Adam einfand.

Max Sollinger

Li. und re. außen Kathleen Neumayer und Peter 
Rottmoser; dazwischen die U-14 Mannschaft der 
Hochstätter Stockschützen, Drittplatzierte bei den 
Deutschen Eisstockmeisterschaften (v.l.): Valentin 
Grießer, Markus Franz sowie die Brüder Florian 
und Sebastian Neumeier; dahinter li. Abteilungs-
vorstand Peter Rottmoser sen. mit Trainerteam 
Michael Neumeier, Erwin Bauer und Erdmann 
Lerch

Rückblick auf erfolgreichstes Sportjahr seit Gründung der Abteilung

Vorstand Peter Rottmoser stellte in seinem 
Vorstandsbericht die herausragenden sportli-
chen Erfolge seiner Abteilung in den Vorder-
grund und stellte fest, dass wieder ein neuer 
Horizont in der Erfolgsgeschichte der Abtei-
lung gesetzt wurde.
So waren die Aushängeschilder der Hochstät-
ter Weitschützen Peter Rottmoser jun. und  
Kathleen Neumayer bei den diesjährigen 
Europameisterschaften mit sechs Medaillen-
Plätzen die erfolgreichsten Teilnehmer beim 
Turnier. Dass dazu auch noch die Hochstätter 
U-14 Stockschützen-Mannschaft mit Markus 
Franz, Valentin Grießer Sebastian und Florian 
Neumeier bei den Deutschen Meisterschaften 
den 3. Platz belegten, rundet, so Rottmoser, 
die Erfolgsgeschichte ab.
Der Bericht von Sport- und Jugendwart Michael 
Neumeier unterstrich, dass die aktive Teilnah-
me an den zahlreichen Trainingseinheiten in 
direktem Zusammenhang mit ansteigender 
Form der Stockschützen steht. Dies gilt ins-

besondere für den Nachwuchsbereich, belegt 
durch die Aufzeichnungen über die durchwegs 
hervorragenden Platzierungen in allen Alters-
klassen. Neumeier hob dabei besonders die 
engagierte und professionelle Unterstützung 
durch seine Trainerkollegen Erdmann Lerch 
und Erwin Bauer hervor.
Die stabile finanzielle Ausstattung der Stock-
schützenabteilung zeigte sich in Peter Lössls 
detailliertem Kassenbericht. So konnte die 
Erneuerung der Stockbahnen mit einer Fläche 
von 500 qm inzwischen weitgehend fertigge-
stellt und aus Eigenmitteln und überwiegend 
in Eigenleistung der Abteilungsmitglieder rea-
lisiert werden.
Stefan Dialler, Gesamtvereinsvorstand beim SV 
Schechen, fand nicht nur Lob für die herausra-
genden sportlichen Erfolge der Eisstockschüt-
zen, sondern auch für die vorbildliche Jugend-
arbeit, die den erfreulichen Mitgliederzuwachs 
mit ausmacht.

Max Sollinger

30. Schechener Stockschützen- 
Jubiläumspokalturnier

Spannende Wettkämpfe lieferten sich neun Mannschaf-
ten aus der Gemeinde Schechen beim kürzlich in der 
Stockschützenhalle in Hochstätt ausgetragenen 30. Wan-
derpokalturnier der Gemeinde Schechen. Mit knap-
pem Vorsprung von nur einem Punkt setzten sich hier 
die Pfaffenhofener Clans gegen den Zehetmayer Clan 

durch, der 
mit 12 Punk-
ten die Mann-
schaft der 
Ski-Abteilung 
des SV Sche-
chen auf den 
3. Platz ver-
wies.
Max Sollinger

Die Siegermannschaft (v.l.): Bürgermeister Stefan Adam, 
Rainer Haustein, Robert Eder, Fredi Rahm, er hält den 
von Stefan Adam überreichten Wanderpokal in Händen, 
Herbert Höger und Wettbewerbsleiter Peter Rottmoser
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Freiwillige Feuerwehr Marienberg e. V.

150-jähriges Gründungsjubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Marienberg e. V.
Die Freiwillige Feuerwehr Marienberg feiert 
heuer vom 13. bis 17. Juni ihr 150-jähriges  
Vereinsjubiläum.
Die Gründung der Freiwilligen Feuerwehr Marien- 
berg fand im Jahr 1874 unter Kommandant  

Johann Ettenhuber aus Germering statt. Bereits 
ein Jahr nach der Gründung konnte die erste Fah-
ne geweiht werden. Für den Gemeinschaftssinn 
der damaligen Zeit spricht, dass der Sohn des 
ersten Kommandanten, der damalige Bürgermeis-
ter Johann Eutermoser jun., das erste Feuerwehr-
haus auf eigene Kosten errichtete. Das 25-jährige 
Gründungsfest wurde im Jahr 1899 mit Weihe 
einer neuen Fahne begangen. Dieses Fest, zu dem 
33 Vereine eingeladen waren, wurde ganz im Stile 
der Jahrhundertwende mit Triumphbögen, Fest-
konzert und Feuerwerk gefeiert. Die Fahne koste-
te damals 450 Mark.
Schwere Einschnitte in die Vereinsgeschichte 
brachten die beiden Weltkriege. Besonders in der 
schweren Zeit des Zweiten Weltkrieges waren es 
die älteren Mitglieder, die die Einsatzbereitschaft 
der Feuerwehr unter größter Belastung aufrecht 
erhielten. Nach den furchtbaren Kriegen mussten 
sich die Mitglieder erst wieder zusammenfinden 
und den Verein neu ordnen.
Unter Kommandant Josef Zehetmayer wurde 1947 
die erste Motorspritze beschafft. Das erste Lösch-
fahrzeug erhielt die Feuerwehr Marienberg 1963 
unter Kommandant Sebastian Dangl. Aus diesem 
Anlass wurde das Gerätehaus erneuert und ein 
Schlauchturm errichtet. Das 100-jährige Grün-
dungsjubiläum mit Weihe der Vereinsfahne wurde 
1974 unter Vorstand Erich Eutermoser und Kom-

mandant Johann Staudacher gefeiert. Im Jahr 1981 
wurde ein neues Tragkraftspritzenfahrzeug gekauft, 
nachdem das alte Feuerwehrauto nach 17 Jahren 
im Dienst nicht mehr verkehrssicher war.

Die Festwoche startet am 13. Juni mit dem Bier-
anstich und einem Biertragerlstapelwettbewerb. 
Höhepunkt ist der Festsonntag mit Festgottes-
dienst. Als Ausklang gibt es am Montag noch ein 
Kesselfleisch- und Rehragoutessen. Die Feuer-
wehr freut sich auf alle Besucher, die mit uns in 
Marienberg feiern wollen.

Sepp Dangl

150

Do., 13.06.24:
19:00 Uhr 

Fr., 14.06.24:
19:00 Uhr Warm-Up

So., 16.06.24:
8:30 Uhr Frühschoppen
10:00 Uhr Gottesdienst

Mo., 17.06.24: 
18:30 Uhr

Bieranstich
mit Biertraglstapeln 

Feuerwehrfest 

Jahre
FFW Marienberg

13. - 17. Juni 2024 

EM-Party
auf Großleinwand

Festsonntag
mit da „Hochstätter Musi”

Kesselfleischessen
mit Rehragout
und de „Junger Hochstätter”

Täglich Bar

und biergarten 

Freiwillige Feuerwehr Hochstätt e. V. gegr. 1870

Der Festausschuss

Jahreshautpversammlung 
mit Neuwahlen
Am 12. März fand im Gasthof Kapsner die alljähr-
liche Jahreshauptversammlung der FFW Hoch-
stätt statt. Erster Kommandant Martin Posch 
zählte 30 Einsätze mit 266 Einsatzstunden auf. 
Er befürchtete, dass aufgrund des Zuwachses der 
Bevölkerung und der immer mehr werdenden 
Naturereignisse wie Starkregen und zunehmende 
Stürme die Zahl der Alarmierungen eher steigen 
wird. 
Kassier Stefan Wechselberger zeigte sich zufrieden 
mit dem Verlauf der Einnahmen und Ausgaben 
des Vereines. Markus Grabmayer und Michael  
Posch sen., die Kassenprüfer, lobten die akkurate Buchhaltung.

Bei den Neuwahlen der Vorstandschaft gab es nur einen Wechsel, und zwar bei 
den Vertrauensleuten. Christoph Grebl übergab seinen Posten an Bernhard  
Wechselberger. Ansonsten wurden die altbewährten Mitglieder für die 
nächste Amtsperiode gewählt. Somit bleiben Martin Hainzl und Josef 
Schildhauer erster und zweiter Vorstand. 
Maria Franz bleibt im Amt als Schriftführerin und Stefan Wechselberger ist 
weiterhin für die Finanzen der Feuerwehr zuständig. Neuzugang Bernhard 
Wechselberger ist mit Martin Dienersberger, Richard Kurz, Michael Posch 
jun. und Max Hackenberg bei den Vertrauensleuten.

Auch die Kassenprüfer Markus Grabmayer und Michael Posch sen. freuen  
sich, die nächsten drei Jahre die bisher einwandfreie Kasse des Vereines 
kontrollieren zu dürfen. Weiterhin dürfen auch Anton Mayr und Erdmann 
Lerch mit ihren Gehilfen die Fahne bei Festlichkeiten präsentieren.
In diesem Jahr wurde das goldene Ehrenkreuz für 40-jährige Dienstzeit an 
Josef Vohleitner und das silberne Ehrenkreuz für 25-jährige Dienstzeit an 
Thomas Ettenhuber übergeben.
Zum Schluss teilte der neue, alte Vorstand Martin Hainzl bevorstehende Ter-
mine für das Jahr 2024 mit und beendete die Zusammenkunft mit dem Leit-
satz: „Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“.

Maria Franz

Die neugewählte Vorstandschaft (v.l.):  
Martin Hainzl, Richard Kurz, Josef Schildhauer,  
1. Kommandant Martin Posch, Max Hackenberg,  
Michael Posch jun., Martin Dienersberger,  
Bernhard Wechselberger, Maria Franz, Anton 
Mayr, Stefan Wechselberger und Bürgermeister 
Stefan Adam

V.l.: 2. Vorstand Josef Schildhauer, 1. Komman-
dant Martin Posch, Josef Vohleitner, Kreisbrand-
inspektor Stephan Hangl, Thomas Ettenhuber,  
1. Vorstand Martin Hainzl und Bürgermeister 
Stefan Adam
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Schützenverein „Alte Ritter“ Hochstätt e. V.

Saisonabschluss und Freundschaftsschießen
Am 19. April endete die Schießsaison 
2023/24 beim Schützenverein „Alte-Ritter“ 
Schechen-Hochstätt mit dem traditionellen 
Endschießen. Neben den besten Schützen 
des Tages wurden bei diesem Anlass auch 
die besten Ergebnisse der Saison gekürt. 
Beim Endschießen sicherte sich Markus 
Heinzl mit einem 24,6 Teiler den Sieg bei 
den Erwachsenen, während sich bei der 
Jugend Valentin Beer mit einem 29,8 Teiler 
den ersten Platz sicherte.
Jahresmeister – das heißt der Schütze mit 
den besten durchschnittlichen Serien der 
Saison – wurde in der Jugend Valentin Beer, 
in der Schützenklasse Christian Posch, in der Altersklasse Rudi Beitz und 
sowohl in der Auflageklasse als auch bei der Luftpistole Rudi Wechselberger.
Besonders spannend war wie jedes Jahr die Auszeichnung für das beste 
Blattl der Saison. In dieser Kategorie liegen die Ergebnisse oft sehr nah beiei-
nander und der 1. Preis bei den Erwachsenen ist etwas ganz besonderes, ein 
ganzes Spanferkel. Maximilian Kapsner gewann mit einem beeindruckenden 
2,0 Teiler die Sau, und Michael Ganslmaier erzielte in der Jugend mit einem 

36,0 Teiler das beste Ergebnis. Die 
Vereinsmitglieder waren am darauf 
folgenden Sonntag beim Gewinner 
zum Grillen und Verköstigen der 
Sau eingeladen. Dafür ein herzliches 
Vergelt‘s Gott!
Besonders geehrt wurde außerdem 
noch der Schütze mit der meisten  
Beteiligung an den wöchentlichen  
Vereinsschießen. Den ersten Platz 

belegte dieses Jahr Werner Wechselberger. Er war an allen zehn Vereins-
abenden da und nahm ehrgeizig am Wettkampf teil.
Der Schützenverein gratuliert allen Teilnehmern zu ihren Leistungen und 
freut sich auf die nächste Saison.
Am 27. April fand am Schießstand in Hochstätt außerdem das alljährliche 
Freundschaftsschießen zwischen den Schützenvereinen Ostermünchen, Tat-
tenhausen und Schechen-Hochstätt statt. Es haben insgesamt 45 Schützen 
teilgenommen. Dabei belegte Ostermünchen den ersten, Schechen-Hoch-
stätt den zweiten und Tattenhausen den dritten Platz.

Veronika Ganslmaier

Trachtenverein „Almarausch“ Hochstätt e. V.

Jahreshauptversammlung

Am 23. April fanden im Rahmen unserer Jahres- 
hauptversammlung die Ehrungen unserer lang-
jährigen Mitglieder statt. Die Vorstandschaft 
freute sich, einige neue Urkunden übergeben zu 
dürfen. Zu ihrer 25-jährigen Mitgliedschaft wur-
de Sabine Altendorfer und Georg Wechselberger 
gratuliert. Über 50 Jahre im Trachtenverein Hoch-
stätt durften sich Barbara Zeller, Konrad Zeller, 
Ludwig Scherr und Gertraut Brust freuen. Georg 
Kirchhuber wurde zu seinem 60-jährigen Jubilä-
um beglückwünscht. Irma Prüller, welche schon 
75 Jahre im Verein mit dabei ist, erhielt auch eine 
Urkunde, konnte aber leider nicht erscheinen.  
Auch mussten wir uns in dieser Jahreshauptver-
sammlung von unserem Fähnrich Georg Posch 

verabschieden, gesundheitlich muss er seine Auf-
gabe leider abgeben. Den Posten als ersten Fähn-
rich teilen sich ab jetzt Sepp Grießer und Matthias  
Lindauer. Die Vorstandschaft freut sich auf die 
kommenden Veranstaltungen und hofft bei diesen 
auf eine rege Teilnahme.

Bevorstehende Veranstaltungen:
 11.-21.7.  Gaufest Altenbeuern
 27.7.  Waldfest in Kobel 
 18.8.  Gauwallfahrt, Schwarzlack 
 8.9.  Herbstfestbesuch, Flötzinger Festzelt 
 11.-13.10.  Vereinsausflug zum Törggelen  

nach Südtirol 
Vroni Altendorfer

V.l.: Erste Vorständin Katharina Schildhauer,  
Kassier Vitus Altendorfer, Sabine Altendorfer, 
Georg Wechselberger, Barbara und Konrad Zeller, 
Georg Kirchhuber, Schriftführerin Vroni Altendorfer

Hochstätter Musi

Vorankündigung
De Hochstätter Musi werd‘ im Jahr 2025 40 Jahr oid! Und des mecht ma na-
türle gern mit eich midanand feiern. Vom 25. - 28. April 2025 findet dieses 
Gründungsjubiläum statt. Auf dem Programm stehn einige Höhepunkte, zu 
welchen ihr alle ganz herzlich dazua eingeladen seids. Weitere Infos dazua 
lass ma eich dann im Laufe vom Jahr zuakemma. Desweng tragts eich den 
Termin schonmal ei und ihr hearts dann von uns. 
Hochstätter Jungmusi
Die Hochstätter Jungmusi sucht Nachwuchs und freut sich über Musiker, 
die ein Instrument spielen oder gerade erlernen. Gerne könnt ihr einfach am 
Montag zur Musikprobe beim Gasthaus Kapsner in Hochstätt vorbeikom-
men (ab 18.30 Uhr). Oder euch bei  Rupert Maier, dem Dirigenten der Jung-
musi, melden: Tel. 01 76 / 34 14 62 00.

Marinus Kirchlechner

Wasserwacht Hochstätt

Die Wasserwacht Hochstätt feiert am Sonntag, den 30. Juni das 50-jährige 
Bestehen der Wachstation am Waldsee. 
Die Feier beginnt um 10 Uhr mit einem Gottesdienst am See. Anschließend 
gibt es Schmankerl vom Grill mit Biergarten-Betrieb, Kaffee und Kuchen. 
Zur Unterhaltung spielt die Hochstätter Musi.
Wir hoffen auf gutes Badewetter.

Anton Maierbacher

50-Jahr-Feier  
am Waldsee



Mit unserer 75-jährigen Erfahrung erledigen 

wir für Sie alle Formalitäten einer Bestattung 

und stehen Ihnen im Trauerfall rund um die 

Uhr zur Verfügung.

Alfred Fink
Ihr Trauerberater für Schechen und Umgebung

Schechen . Rosenheimer Str. 24 . 08039 5562

Tel. 08039 / 5307
www.weber-bauunternehmung.de
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 Kath. Landjugend Hochstätt

Neues von der KLJB Hochstätt
Im März hatten wir unsere Jahreshauptversammlung. Leider mussten wir 
uns in dieser in außerordentlichen Wahlen von unserer 2. Vorständin Maria 
Untereichmeier und unserem Beisitzer Georg Huber verabschieden. Diese 
Aufgaben werden nun von Maria Grießer und Seppi Grießer übernommen. 
Weitere Punkte der Jahreshauptversammlung waren die Berichte der Kassie-
rin Franziska Pallauf und der Schriftführerin Vroni Altendorfer. Auch wurden 
die Mitglieder über die Planungen zu unserem Landjugendfest im Mai 2025 
informiert. Bernhard Wechselberger und Michael Grebl, die beiden Festleiter, 
klärten über den aktuellen Stand der Dinge auf und zeigten ihre Vorfreude auf das 
Fest. Weitere Informationen zum Jubiläum folgen in der nächsten Zeit. Katharina  
Bachl erwähnte auch noch die Veranstaltungen in der kommenden Zeit. Be-
sonders wurde hier das Weinfest am 1. Juni beim Michlfeiler in Kobel  
mit „Die lustigen Bergla“ in den Vordergrund gehoben. 
Am 20. April machten wir uns nach einem Weißwurstfrühstück im Pfarrheim 

auf den Weg in die Wildschönau zu unserem 
jährlichen Hüttenausflug. Beim gemeinsa-
men Spielen, Ratschn und Kochen vergingen 
dort die Stunden wie im Flug.
Auch in diesem Jahr unterstützten wir die Pfar-
rei bei den Vorbereitungen für die Firmung. 
Maria Untereichmeier, Franzi Pallauf und  
Katharina Bachl bereiteten neun Firmlinge unter anderem bei Firmstunden, ei-
nem Firmlingstag oder auch bei einem Kinobesuch auf ihren besonderen Tag vor. 
Und so konnten die Jugendlichen am 17. Mai das heilige Sakrament erhalten.
Ausblick in die Zukunft: 1.6. Weinfest beim Michlfeiler in Kobel
Ausblick in die weite Zukunft A: 15.-19.5.2025 75-Jähriges Jubiläum KLJB 
Hochstätt 

Vroni Altendorfer

Jagdgenossenschaft Hochstätt

Neuer Vorsitzender und Beisitzer gewählt
Michael Posch übergab nach 15 Jahren Vorstands-
tätigkeit sein Amt an Helmut Dankl, der bisher 
Beisitzer war. Bei den Wahlen übernahm nach ein-
stimmigem Ergebnis Helmut Dankl den Vorsitz, 
2. Vorsitzender ist weiterhin Franz Hainzl. Maria 
Pindl, seit 32 Jahren Kassenverwalterin, kandidier-
te nochmals. Stefan Kain bleibt Schriftführer und 
neben Rupert Winkler wurde nun auch Christian 
Posch Beisitzer. Die Kassenprüfung bleibt bei  
Anton Neumayr und Markus Zeller. 
Aktuelles Thema war die einen Tag vorher mit 
großem Interesse der Jagdgenossen begleitete 
Waldbegehung. Während punktuell Wildverbiss 
festgestellt wurde, war die Situation in den weite-
ren Besichtigungsgebieten sehr zufriedenstellend. 
Dieses Ergebnis deckt sich auch mit der Feststel-
lung von Forstamtsleiter Marius Benner, der bei 
dieser Visite auch die vorbildliche Arbeit der Jä-
gerschaft hervorhob.
Einigkeit zwischen den Jagdgenossen und der Jäger-
schaft besteht grundsätzlich darin, dass der vereinbar-
te und auch eingehaltene Abschussplan von 100 Stück 
Rehwild beibehalten, jedoch der besagte, auffällige 
Verbiss-Bereich noch intensiver bejagt werden soll.

Die Mehrausgaben im Berichtsjahr in Höhe von 
ca 4 000 € ergeben sich durch die nachgeholten 
Auszahlungen des Jagdschillings für die Vorjahre.
Der Infos von Maria Pindl über Einnahmen und 
Ausgaben folgten die Berichte der Kassenprüfer 
und die Entlastung der Kassenverwaltung und 
Vorstandschaft.

Mit 106 Stück erlegtem Rehwild im Berichtsjahr 
sei, so Jagdpächter Josef Murnauer, der Abschuss-
plan zwar übererfüllt worden, aber man bleibe 
stets im einvernehmlichen Dialog mit den Jagdge-
nossen und damit auch offen für intensivere Beja-
gung, wo erforderlich. 
Ein ernst zu nehmendes Problem ist, so die Aus-
sagen der Jagdgenossen und der Jägerschaft, die 
stetig zunehmende Biber-Population. Gespräche 
betroffener Landwirte mit dem Biberbeauftragten 
habe es zwar gegeben, aber das letzte Wort habe 
die Untere Naturschutzbehörde, die hohe Hürden 
für eine Entfernung der Biberdämme oder gar für 
eine Entnahme setzt. In die sehr angeregte Dis-
kussion brachte sich auch Bgm. Adam mit dies-
bezüglichen Erfahrungen der Gemeinde ein und 
sprach die dringende Empfehlung aus, von nicht 
abgestimmten Maßnahmen abzusehen.
Helmut Dankl bedankte sich schließlich bei Michael  
Posch mit einem Präsent für seinen langjährigen, 
sehr engagierten und immer auf Ausgleich be-
dachten Einsatz als Vorstand bei der Hochstätter 
Jagdgenossenschaft. 

Max Sollinger

Die Vorstandschaft (v.l.): Bgm. Stefan Adam, 
Helmut Dankl, Franz Hainzl, Christian Posch, 
Maria Pindl, Rupert Winkler, Stefan Kain und der 
bisherige Vorstand Michael Posch



Naturheilpraxis
Massage   Druidin
Hauptstr. 8   Hochstätt

83135 Schechen
Tel: 0174 21 39 188
info@reginaflori.de

www. reg ina f l o r i . d e

Maler Rolle

Joachim Rolle
Schechen/Deutelhausen
rollen • streichen • dämmen

tapezieren • lackieren
Tel: 08031 - 50560

info@maler-rolle.de

Möbel- und Bauschreinerei

Hans Grießer
Schreinermeister

Gewerbegebiet Schechen
Am Eschengrund 10
Tel. 08039 / 90 18 70
Handy 0160 / 287 98 09
www.schreinerei-griesser.de

ERDMANN LERCH
KFZ, Land-, Baumaschinen

Böckmann Vertriebspartner • STIHL Motorsägen und Geräte
autorisierte Werkstatt für AU/SP/57b • wöchentliche HU

mobiler Hydraulikschlauchservice

Telefon 0 80 39 / 91 65  •  Kobel 1  •  83135 Schechen
www.werkstatt-lerch.bayern

Ihre Werkstatt in der Nähe

Unser Benzinrasenmäher ANGEBOT:
STIGA COLLECTOR 43
✔ 1000 m2 Mähfl äche
✔ Schnittebreite 41 cm
✔ Fangkorbvol. 60 l

Besuchen Sie unsere Rasenmäherausstellung weitere Angebote warten auf Sie!

Unser Benzinrasenmäher ANGEBOT:

Besuchen Sie unsere Rasenmäherausstellung weitere Angebote warten auf Sie!Besuchen Sie unsere Rasenmäherausstellung weitere Angebote warten auf Sie!

UNSER
ANGEBOT

249 €
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Unterstützt von:

TERMINE 2022

13. Januar
3. Februar
3. März
7. April
5. Mai
2. Juni
7. Juli
4. August
1. September
6. Oktober
3. November
1. Dezember

 

Landratsamt Rosenheim
Wirtschaftsförderung
Wittelsbacherstraße 53
83022 Rosenheim
wirtschaftsfoerderung@lra-rosenheim.de

Termine 2024
 1. Februar
 7. März
11. April
 2. Mai
 6. Juni
 4. Juli
 1. August
 5. September
10. Oktober
 7. November
 5. Dezember

Wirtschaftsberatung 
 
Unabhängige Beratung durch die Aktiven Wirtschaftssenioren

für Firmengründer, Unternehmer und Organisationen

Beratungsfokus
 Beratung zur Existenzgründung und zu Gefahren und Risiken einer Neugründung

 Gemeinsame Entwicklung eines schlüssigen Businessplans

 Beratung zum Thema Gründungszuschuss

 Beratung bei Geschäftsübergaben

 Unternehmensnachfolgeplanung und Beratung bei  
 generationsbedingt unterschiedlichen Unternehmensphilosophien

 Projektmanagement und Übernahme von Controlling und Timing  einzelner Projekte

 Bereitstellung von Informationen zur Sanierung

 Insolvenzberatung sowie Analyse und Konzepterstellung für  
 die Krisenbewältigung und Krisenvermeidung

 Informieren der Jungunternehmer hinsichtlich betriebswirtschaftlicher  
 Notwendigkeiten bei der Firmengründung

 Unternehmensbewertung

Die halbstündige Erstberatung ist kostenfrei und erfolgt  
in einem Einzelgespräch.

Erforderlich ist lediglich eine Anmeldung bei der Wirtschaftsförderung  
im Landratsamt Rosenheim per E-Mail unter:  
wirtschaftsfoerderung@lra-rosenheim.de  
mit Angabe Ihrer Telefonnummer zur Detailabklärung.

Die einstündige Erstberatung ist kostenfrei und erfolgt in einem telefonischen Einzelgespräch durch eine 
anerkannte und unabhängige Energieberaterin / einen anerkannten und unabhängigen Energieberater. 

Erforderlich ist hierzu eine Anmeldung bei der Wirtschaftsförderung im Landratsamt Rosenheim 
per E-Mail unter: energieberatung@lra-rosenheim.de mit Angabe Ihrer Telefonnummer zur 
Detailabklärung.

Landratsamt Rosenheim • Wirtschaftsförderung • Wittelsbacherstraße 53 • 83022 Rosenheim • www.landkreis-rosenheim.de

Energieberatung
Unabhängige Beratung durch 
GIH-Bayern e.V. für Privatpersonen, 
Unternehmer und Kommunen.

   Informationen zu folgenden Themen:
• Heizsysteme (Wärmepumpe, Fernwärmeanschluss, Pellets, Solarthermie, etc.)

• Austausch und Erneuerung von Fenstern und Türen

• Art und Umfang der Dämmmaßnahmen

• Energieeinsparmöglichkeiten und Energieeffi zienzerhöhung

• Kombination PV-Anlage/Stromspeicher/Wärmeerzeugung/E-Auto

• E-Mobilität - Ladeinfrastruktur in Ein- und Mehrfamilienhaus für Mieter/Eigentümer 

 (Ladestation, Stromversorgung, Lastmanagement, etc.)

• Elektromobilität im eigenen Unternehmen oder in der Kommune

• Fachliche Informationen zu Balkonsolaranlagen für Mieter/Eigentümer

• Fachliche Informationen zu Smart Home Anwendungen

• Fördermöglichkeiten für Vorhaben

Termine 2024
11. Januar

 8. Februar

14. März

11. April

16. Mai

13. Juni

11. Juli

 8. August

12. September

10. Oktober

14. November

12. Dezember



0 80 35 / 90 71 50
www.niedermaier-tueren.de 

Fenster Sammel-
bestellung

BAFA-
förderfähig

50 %
sparen*

Bis zu

*5 % Heimspiel-
Rabatt + Rabatt 
Sammelbestellung 
+ BAFA-Förde-
rung. Alles aus 
einer Hand!

Zusätzlich kümmern 
wir uns um Ihren 
kompletten  BAFA-
Förderantrag!

Nach nächsten 
Termin fragen!

Heimspiel-Rabatt für 
Schechen!

5%

Fenster Sammel-

50 %
Am Weiher 54
83109 Großkarolinenfeld

Tel. 08031 | 3537495
info@podologie-grosskaro.de 
www.podologie-grosskaro.de

Seit 30 Jahren Bio-Kompetenz

Pfälzerstr. 1 
83109 Großkarolinenfeld

Mo - Fr 8.00 - 18.00
Sa 8.00 - 13.00

» Wir suchen Verstärkung! «
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Eine App mit übersichtlicher Kalenderfunktion aller aktuellen Abfalltermine vom Landkreis Rosenheim  
finden Sie unter www.abfall.landkreis-rosenheim.de.

Juni Juli August September Oktober November Dezember

Hausmüll Tonne 
40l / 80l / 120l / 240l 
(über LK Rosenheim)

Do, 13.06. 
Do, 27.06.  

Do, 11.07.
Do, 25.07.

Do, 08.08.
Do, 22.08.

Do, 05.09.
Do, 19.09.

Fr,  04.10.
Do, 17.10.       
Do, 31.10.

Do, 14.11.
Do, 28.11.

Do, 12.12.
Sa, 28.12.

Hausmüll Container 
Großbehälter 1 100l 
(über LK Rosenheim)

Mi, 05.06. 
Mi, 12.06. 
Mi, 19.06. 
Mi, 26.06. 

Mi, 03.07.
Mi, 10.07.
Mi, 17.07.
Mi, 24.07.    
Mi, 31.07.

Mi, 07.08.
Mi, 14.08.
Mi, 21.08.
Mi, 28.08.

Mi, 04.09.
Mi, 11.09.
Mi, 18.09.
Mi, 25.09.

Mi, 02.10.
Mi, 09.10.
Mi, 16.10.
Mi, 23.10.   
Mi, 30.10.

Mi, 06.11
Mi, 13.11.
Mi, 20.11.
Mi, 27.11.

Mi, 04.12.
Mi, 11.12.
Mi, 18.12.
Fr,  27.12.

Altpapier  
(über Chiemgau  
Recycling)

Mo, 03.06. Mo, 03.07.
Mo, 29.07.

Mo, 26.08. Mo, 23.09. Mo, 21.10. Mo, 18.11. Mo, 16.12.

Altpapier    
(über Remondis)

Di, 11.06. Di, 09.07. Di, 06.08. Di, 03.09. Di, 01.10.        
Di, 29.10.

Di, 26.11. Di, 31.12.

Problemmüll / Müllmobil   
Abgabe Wertstoffhoff (über LK 
Rosenheim)

Mi, 09.10.

MÜLL-ABFUHRPLAN 2024

Änderungen vorbehaltenGemeinde Schechen
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Apostelkirche Rosenheim
Gottesdienste der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Rosenheim 

Die Evangelischen Gottesdienste finden jeden 2. Sonntag im Monat 
i. d. R. um 11.30 Uhr vorübergehend im Gemeinschaftshaus Modest 
Mitterhuber Stiftung statt. Über die Internetseite www.rosenheim-evan-
gelisch.de finden Sie alle Veranstaltungen und Gottesdienste Ihrer 
Kirchengemeinde Rosenheim. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kostenlose Lokalzeitung 
für sämtliche Haushalte der Gemeinde Schechen

Technischer Kundenservice Tel. 09 41 / 28 00 33 11
Baustrom/Hausanschluss, Anschluss Photovoltaik,  
Kabellagepläne, Gasleitungspläne

Zähler- und Messeinrichtungen Tel. 09 41 / 28 00 33 77

Zählerstand 
Serviceteam Jahresablesung Tel. 08 71 / 96 56 01 60
Zwischenablesung, Abmeldung,  Tel. 08 71 / 96 56 00 10
Serviceteam Einspeiser

Störungsnummer Strom Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Störungsnummer Gas Tel. 09 41 / 28 00 33 55
(Meldungen werden zu Ihrer Sicherheit aufgezeichnet)

NOT- und STÖRUNGSDIENST

Störungstelefon für die  Tel. 0 80 31 / 365 22 22 
Stadtwerke Rosenheim,  – 24 Stunden erreichbar – 
die INNergie GmbH und die  
komro GmbH

Telefonnummer für BEREITSCHAFTSDIENST

Der Bereitschaftsdienst bei Störungen an der gemeindlichen  
Wasserversorgungs- und Abwasserbeseitigungsanlage  
sowie der Wasserversorgung Hart ist rund um die Uhr  
zu erreichen unter Tel. 0 80 39 / 90 67-90

FÜR SIE DA 
Wichtige Rufnummern auf einen Blick

Gemeinderats- und Bauausschuss- 
Sitzungstermine
Alle verbindlichen und geplanten Sitzungstermine finden Sie im  
Bürgerinformationssystem auf unserer Homepage www.schechen.de. 
Im gleichen Internetportal sind zeitnah zu den Terminen auch die öffentli-
chen Tagesordnungspunkte zu finden. Zudem werden die Sitzungstermi-
ne jeweils einige Tage zuvor im Oberbayerischen Volksblatt veröffentlicht.

Geplante Sitzungstermine 
Gemeinderat Bauausschuss
11.06.2024 18.06.2024
02.07.2024 09.07.2024
10.09.2024 17.09.2024

Seit 1. November 2023 werden die Bauanträge im Landratsamt 
Rosenheim abgegeben. Die Gemeinde erhält die Bauanträge direkt 
vom Landratsamt Rosenheim. Somit entfällt der bisherige Abgabe-
termin.

Gemeindeblatt
Schechen Informationen  

aus dem Rathaus

►  Alkohol, Medikamente, Drogen
►Betroffene und Angehörige 
►  kostenlos und unter Wahrung 

der Schweigepflicht

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf:
08031 30 42 300 ● neon-rosenheim.de

Wir bieten beratung  
& ambulante therapie

    Informationen rund um das Thema Rente

Beratung in Rentenfragen
Der ehrenamtliche Versichertenberater Gerhard Schaubschläger be-
antwortet Ihre Fragen zur Rente, erteilt und erläutert Rentenauskünfte 
und hilft beim Ausfüllen von Formularen des Rentenversicherungsträ-
gers, insbesondere bei der Rentenantragstellung und Kontenklärung. 
Die Beratung ist kostenlos und findet nach vorheriger telefoni-
scher Terminvereinbarung i. d. R. an jedem ersten Donnerstag  
im Monat von 16.30 - 18 Uhr im Rathaus, 2. Stock Sitzungssaal 
statt. Telefonische Terminvereinbarung unter 0 80 34 / 6 36 78 84  
ist erforderlich (bitte nach 17.30 Uhr anrufen). Zur Beratung bitte 
Personalausweis und alle verfügbaren Rentenunterlagen mitbringen.

Fällige Steuern und Abgaben
Am 15. August wird für folgende Steuern und Abgaben die 3. Rate  
für 2024 zur Zahlung fällig:
• Grundsteuer A und B
• Gewerbesteuer-Vorauszahlungen
• Abfallbeseitigungsgebühren 
• Wasser- und Kanalgebühren
Bitte zahlen Sie unbar, möglichst durch Überweisung auf eines der 
Konten bei der Gemeindekasse. Bei der Überweisung wird gebeten, 
unbedingt die auf dem Steuer- bzw. Abgabebescheid angegebene 
Finanzadresse zu vermerken. Zur Vermeidung von kostenpflichtigen 
Mahnungen erinnern wir an die Möglichkeit des SEPA-Lastschriftver-
fahrens. Ihre Gemeindekasse



NEU: Professionelle
Photovoltaikreinigung

neo – Neue Energien Oberbayern GmbH
Rosenheimer Str. 18, 83135 Schechen
Telefon (0 80 39 ) 59 53
Fax (0 80 39) 59 51
E-Mail: neo@neo-pv.de
Web: www.neo-pv.de

Insektenschutzgitter & Lichtschachtabdeckungen 
individuell und auf Maß gefertigt 
 
ISN Insektenschutzlösungen sind auf jede 
Einbausituation zugeschnitten – ob für Fenster, 
Türen oder Lichtschachtabdeckungen. 

Beratung | Montage | Service

Kontaktieren Sie uns für einen Beratungstermin! 

Georg Wechselberger Holztechnik
Kobel 10 | 83135 Schechen
T +49 171 49 11 935
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Veranstaltungen
Alle Veranstaltungstermine unter Vorbehalt. Bei Fragen setzen Sie sich bitte mit dem Veranstalter in Verbindung. Genaue Infos und weitere Termine unter www.schechen.de/veranstaltungen

Juni
Fr 1.6. Weinfest KLJB Hochstätt, 19 Uhr, Kobel
Mo 3.6. Senioren-Montags-Kino „Kirschblüten-Hanami“, Gemeinschaftshaus 

Modest Mitterhuber Stiftung, 19 Uhr, Seniorenbeauftragte Evi Kaesler
Mi 5.6. Mittwochs-Radl-Treff, jeden Mi 18.30 Uhr, Treffp. Dorfplatz Schechen
Do  13.6. 150-jähriges Gründungsfest der FFW Marienberg, Bieranstich
Fr  14.6. 150-jähriges Gründungsfest der FFW Marienberg, Public viewing
So  16.6. 150-jähriges Gründungsfest der FFW Marienberg, Festsonntag mit 

Gottesdienst und Festzug
Mo  17.6. 150-jähriges Gründungsfest der FFW Marienberg, Kesselfleischessen
Di 25.6. Spielenachmittag für Ältere und Senioren, Gemeinschaftshaus Modest 

Mitterhuber Stiftung, 14-17 Uhr, Seniorenbeauftragte Evi Kaesler
Fr 28.6. Petersfeuer an der Ulmenstraße, Pfaffenhofen, 18 Uhr, FFW Pfaffenhofen
Sa 29.6. AUSWEICHTERMIN Petersfeuer an der Ulmenstraße, Pfaffenhofen
So 30.6. Gottesdienst am Waldsee zum 50-jährigen Bestehen der Wasser-

wacht, 10 Uhr, bei schlechtem Wetter in der Pfarrkirche Hochstätt

Juli
Mo 1.7. Gmoaradln 2024 - Eröffnungsradeln mit Segnung der Räder und 

Radfahrer, 17 Uhr, Rathaus 
Mi 3.7. Gmoaradln 2024 - Seniorenradeln mit dem Bürgermeister, 14 Uhr, 

Rathaus, mit anschl. Kaffee beim Freiberger
Fr 5.7. Gemeindelauf, SV Schechen e.V, 18 Uhr, Dorfplatz Schechen
Sa  6.7. Schechner Dorffest, 16 Uhr SV Schechen e. V., Am Rathaus
Sa  13.7. AUSWEICHTERMIN Schechner Dorffest

So 14.7. Gmoaradln 2024 – Gmoa Tour de Energie mit dem Bürgermeister, 
16 Uhr, Rathaus 

Fr 19.7. Kino draussn für Oid und Jung „Bohemian Rhapsody“, Dorfplatz 
Schechen (vor Cafe Freiberger), 20 Uhr, Seniorenbeauftragte Evi Ka-
esler und Jugendbeauftragte Roland Schinke und Georg Schildhauer

Sa 20.7. AUSWEICHTERMIN: Kino draussn für Oid und Jung „Bohemian Rhap-
sody“, Dorfpl. Schechen (vor Café Freiberger), 20 Uhr, Senio-renbeauftr. 
Evi Kaesler und Jugendbeauftr. Roland Schinke u. Georg Schildhauer

Sa 27.7. Waldfest in Kobel, 18 Uhr, Michlfeier-Hölzl, Trachtenverein Hochstätt

Di 30.7. Spielenachmittag für Ältere und Senioren, Gemeinschaftshaus Modest 
Mitterhuber Stiftung, 14-17 Uhr, Seniorenbeauftragte Evi Kaesler

August
So 11.8. Patrozinum mit Pfarrfest, 10.30 Uhr, Pfarrheim Pfaffenhofen 

Do 15.8. Dorffest Hochstätt, Dorfplatz Hochstätt,FFW Hochstätt

  Patrozinum Marienberg, Kiche Marienberg

Sa 17.8. AUSWEICHTRMIN: Dorffest Hochstätt, Dorfplatz Hochstätt,  
FFW Hochstätt

September
Fr 22.9. Bergmesse für beide Pfarrverbände auf der Käseralm, Samerberg, 

10.30 Uhr

Di 24.9. Spielenachmittag für Ältere und Senioren, Gemeinschaftshaus Modest 
Mitterhuber Stiftung, 14-17 Uhr, Seniorenbeauftragte Evi Kaesler
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Die Gemeindeverwaltung

Gemeinde Schechen Telefon: 0 80 39 / 90 67-0 
Rosenheimer Straße 13 Telefax: 0 80 39 / 90 67-25 
83135 Schechen Internet: www.schechen.de

Öffnungszeiten Rathaus Montag - Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 
 Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgermeister Montag - Freitag  (nach Vereinbarung)

Öffnungszeiten Wertstoffhof Donnerstag 13.00 bis 18.00 Uhr 
 Samstag    8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Pflanzensammelstelle Freitag  13.00 bis 17.00 Uhr 
(Dezember und Januar geschlossen) Samstag  9.00 bis 12.00 Uhr

Bankverbindungen

Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling (BIC: BYLADEM1ROS)

Geschäftsstelle Schechen

IBAN: DE85 7115 0000 0000 2003 37

meine Volksbank Raiffeisenbank eG  (BIC: GENODEF1VRR)

Geschäftsstelle Schechen

IBAN: DE71 7116 0000 0000 5105 48

Seniorenbeauftragte 
Evi Kaesler, E-Mail: senioren-schechen@gmx.de Tel. 0 80 39 / 24 58
Seniorenbüro 
Gemeinschaftshaus, Marienberger Str. 11 Tel. 0 80 39 / 4 00 62 18 
E-Mail: senioren-schechen@gmx.de
Behindertenbeauftragte
Fee Peus Tel. 01 60 / 8 42 06 08
Kindergärten 
Kinderhaus „Sonnenschein“ Tel. 0 80 39 / 9 02 04 72 
Hochstätt, Hauptstr. 1 Fax 0 80 39 / 9 02 04 73
Kath. Kinderhaus „Spatzennest“ Tel. 0 80 31 / 8 18 67 
Pfaffenhofen, Kastenfeldstr. 6 Fax 0 80 31 / 90 84 47
Naturkindergarten, Tannenweg 16 Tel. 0 80 39 / 9 01 22 24 
E-Mail: leitung@naturkiga-schechen.de
Schule 
Grundschule Hochstätt, Am Pfarrerberg 2 Tel. 0 80 39 / 90 14 08-0 
E-Mail: verwaltung@schule-hochstaett.de Fax 0 80 39 / 53 20
Mittagsbetreuung MiNa, Grundschule Hochstätt, Tel. 0 80 39 / 90 14 08-23
Am Pfarrerberg 2, E-Mail: Mina-schechen@gmx.de
Kirchen 
Pfarrei St. Vitus, Hochstätt, Wendelsteinstr. 1 b Tel. 0 80 31 / 8 19 99
Pfarrei St. Laurentius, Pfaffenhofen, Kirchgasse 1 Tel. 0 80 31 / 8 19 99
E-Mail f. beide Pfarreien: pv-pfaffenhofen-inn@ebmuc.de 
Pfarrei St. Peter und Paul, Marinus u. Anianus Tel. 0 80 39 / 90 28 80 
Kirchweg 9, 83543 Rott am Inn Fax 0 80 39 / 90 28 820 
E-Mail: St-Peter-und-Paul.Rott@ebmuc.de
Ev. Luth. Apostelkirche Rosenheim 
Lessingstraße 26, 83024 Rosenheim Tel. 0 80 31 / 8 66 54 
E-Mail: pfarrbuero.apostelkirche.ro@elkb.de

Ärztliche Versorgung / Notdienste
Polizei Tel. 110
Rettungsdienst / Feuerwehr Tel. 112

Allgemeinarzt:
Dr. Bernhard Frey, Pfaffenhofen,  Tel. 0 80 31 / 8 63 72 
Wasserburger Str. 20 
Dr. Fritz Ihler, Schechen, Bahnhofstr. 5  Tel. 0 80 39 / 9 02 06 55

Zahnarzt:
Hermann Höfl, Schechen, Eibenweg 3 Tel. 0 80 39 / 53 50

Tierärzte:
TA Brock und Dr. Grude Tel. 0 80 31 / 9 08 41 20
Mühlstätt, Wiedener Straße 20 

Notrufnummern:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
HNO-Bereitschaftsdienst Tel. 116 117
Allgemeinärztliche und internistische  
Bereitschaftspraxis im Klinikum Rosenheim Tel. 116 117
Kinder- und jugendärztliche Bereitschaftspraxis 
im Klinikum Rosenheim Tel. 0 80 31 / 3 65 34 62

Amt Ansprechpartner Zimmer Telefon E-Mail

Leiter der Verwaltung 1. Bürgermeister
Stefan Adam

Zimmer 4
1. OG 90 67-13 buergermeister@schechen.de

stefan.adam@schechen.de

Vorzimmer Bürgermeister, Öffentlichkeitsarbeit 
Homepage, Ferienprogramm, Veranstaltungskalender

Frau Striegl 
Frau Schmidbauer

Zimmer 3
1. OG

90 67-12 
90 67-37

margit.striegl@schechen.de 
martina.schmidbauer@schechen.de

Geschäftsleitung Herr Salzborn Zimmer 5
1. OG 90 67-14 karl-heinz.salzborn@schechen.de

Bauamtsleitung, Bauleitplanung Frau Neumeier Zimmer 2a 
Parterre 90 67-38 sybille.neumeier@schechen.de

Hoch-/Tiefbauamt, Abwasserentsorgungs-/Wasserversorgungs-
anlage, Umwelt- und Naturschutz Herr Zischgl Zimmer 2 

Parterre 90 67-16 josef.zischgl@schechen.de

Bauwesen, Bauanträge,  
Straßenverkehrswesen, kommunale Verkehrsüberwachung

Frau Ludl 
Frau Grigull

Zimmer 2 
Parterre

90 67-28 
90 67-36

bauamt@schechen.de
anita.ludl@schechen.de 
anja-maria.grigull@schechen.de

Pass-, Ausweis- und Meldeamt, Gewerbeamt,  
Veranstaltungen u. vorläufige Gestattungen, Wahlamt,  
Soziales, Fremdenverkehr, Rentenanträge

Frau Hacke
Frau Ettenhuber 
Frau Lazarus

Zimmer 1 
 

Zi. 1a Parterre

90 67-10 
90 67-27
90 67-11

ewo-pass@schechen.de  
sieglinde.hacke@schechen.de 
sophie.ettenhuber@schechen.de
daniela.lazarus@schechen.de

Personalverwaltung, Kindergarten- und Schulangelegenheiten Frau Enste Zimmer 6
1. OG 90 67-15 steffi.enste@schechen.de

Gemeindekasse, Grund- und Gewerbesteuerrecht,
Hundesteuer, Abfallentsorgungsgebühren Herr Hanus Zimmer 10

2. OG 90 67-17 kasse@schechen.de
andreas.hanus@schechen.de

E-Mail für Rechnungen rechnung@schechen.de
Kämmerei, Standesamt, Verbrauchsgebühren (Kanal, Wasser), 
Pachtwesen, Friedhofsverwaltung Herr Dangl Zimmer 9

2. OG 90 67-18 standesamt@schechen.de
sepp.dangl@schechen.de

Standesamt, Beitragsrecht, Mietwesen, Kleineinleiter, Spielplätze, 
Ordnungsamt (Obdachlosenunterbringung, Hundeangelegenheiten) Frau Wittmann Zimmer 7 

2. OG 90 67-20 info@schechen.de 
martina.wittmann@schechen.de

Unterstützung Vorzimmer Bürgermeister/Geschäftsleitung Frau Georg Zimmer 11 
2. OG 90 67-34 jessica.georg@schechen.de

Bauhofleitung Herr Lechner 
Herr Hainzl

Bauhof
Schloßweg 6 90 67-19

bauhof@schechen.de
peter.lechner@schechen.de 
peter.hainzl@schechen.de

Bereitschaftsdienst – Wasserversorgung der Gemeinde / Wasserversorgung Hart / Abwasserentsorgung 90 67-90 


